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VORWORT 3

Kurt Wallner
Bürgermeister der Stadt Leoben

Ihr
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Landeshauptmann-Stellvertreter Anton Lang und Bürgermeister Kurt Wallner beim Kicken vor dem Fußballnachwuchs des SV Hinterberg,  
der nun am ESV-Sportplatz in Leoben-Leitendorf mit neuer energiesparender LED-Flutlichtanlage trainieren kann. 

Liebe Leobenerinnen und Leobener!
Durch die starke Teuerung und die hohe 
Inflation sind die Menschen in der fi- 
nanziellen Bewältigung ihres Alltags 
stark fordert. Um die Leobener Bevöl
kerung zu unterstützen und auch, um die 
Kaufkraft in der Region zu halten, wurde 
in der letzten Gemeinderatssitzung der 
10 % LE-Bonus beim Kauf von Leo- 
ben-Gutscheinen beschlossen. Wer um  
100 Euro Gutscheine kauft, erhält einen  
10 Euro-Gutschein geschenkt dazu. Ma-
ximal können pro Person Gutscheine um 
200 Euro erworben werden. Die genauen 
Ausgabemodalitäten werden über das 
Stadtmagazin November kommuniziert 
(Seite 4). 

Neben Geld gehört aber auch ein gesun-
des Klima zu einem guten Leben. Im 
Stadtrat wurde daher ein Bündel von 
Maßnahmen beschlossen, die den Men-
schen helfen sollen, mit Hitze und Klima
erwärmung besser umzugehen. Eine 
Hitzeinsel-Karte gehört ebenso dazu wie 
ein Hitzeschutz-Ratgeber oder Gespräche 
mit Expert:innen im Rahmen von Wald
exkursionen (Seite 8).

Erst wenn alle beginnen, ihr Verhalten zu 
ändern, werden im Klimaschutz bessere 
Erfolge erzielt werden. Der Umstieg auf 
sanfte Mobilität sollte dabei in Leoben 
kein Problem sein. Kürzlich wurde mit ei-
nem großen Mobilitätsfest der nun voll-
kommen fertiggestellt multimodale Ver-
kehrsknoten in Leoben-Lerchenfeld der 
breiten Öffentlichkeit präsentiert. Seitens 

der Stadt ist geplant, eine Fahrradservice-
Station zu errichten, wo kleinere Repara-
turen am Rad rasch selbst erledigt wer-
den können (Seite 22).

Das neue Tageszentrum für Senior:innen 
in Leoben-Donawitz ist in Betrieb. Es er-
möglicht älteren Menschen, den Tag ge-
meinschaftlich und professionell betreut 
zu verbringen (Seite 19).

Eine besondere Auszeichnung erhielt die 
Stadt Leoben beim diesjährigen Landes-
blumenschmuckwettbewerb. Ihr wurde 
neben dem Titel „Schönste Stadt“, den 
sie nun bereits fünfmal erreicht hat, auch 
das Prädikat „Goldene Flora“ verliehen. 
Ich gratuliere den Teams der Stadtgärtne-
rei und den Verantwortlichen herzlich für 
ihre beständige Arbeit. Sie erfreuen die 
Bevölkerung und Gäste von Leoben im-
mer wieder aufs Neue mit einer üppigen 
Blütenpracht (Seite 23). 

Leoben entwickelt sich auch konsequent 
in Richtung internationale Schule. In der 
Volksschule Pestalozzi wird bereits eine 
Mehrstufenklasse mit Englisch als Unter-
richtssprache geführt und im Europa-
gymnasium auf jeder Schulstufe eine 
englischsprachige Klasse angeboten (Sei-
te 25). Das macht Leoben für internatio-
nal Arbeitskräfte und deren Familien im-
mer interessanter. 

Eine große Ehre bedeuten für Leoben  
die Besuche zahlreicher Landesregie-

rungsmitglieder. Landeshauptmann 
Christopher Drexler war in der Stadt 
(Seite 14), ebenso wie Landeshaupt-
mann-Stv. Anton Lang (Seite 22/31) und 
die Landesrätinnen Barbara Eibinger-
Miedl (Seite 14) und Juliane Bogner-
Strauß (Seite 19). Das zeigt, dass wir gute 
Projekte weiterbringen, die auch für das 
Land Steiermark große Bedeutung haben.

Ein kräftiges Lebenszeichen gab Leoben 
mit dem Tag des Sports von sich, durch 
den vor allem die Jugend motiviert wer-
den sollte, das bunte Angebot an Sport-
möglichkeiten in der Stadt zu nutzten 
(Seite 33). 

Gefeiert wurde auch anlässlich 35 Jahre 
Bauernmarkt (Seite 21) und am Gösser 
Kirtag, dem heimlichen Nationalfeiertag 
der Leobener:innen, der nach zwei Jahren 
pandemiebedingter Pause wieder über 
die Bühne ging.

Einen schönen Herbst und alles Gute 
wünscht Ihnen 
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10 % LE-Bonus als Teuerungsausgleich
In der jüngsten Gemeinderatssitzung wurden drei neue Gemeinderatsmitglieder angelobt,
zahlreiche Beschlüsse u. a. zum Christkindlmarkt und zur internationalen Schule gefasst  
sowie eine Resolution zur Schließung des Asylquartiers in der Baumax-Halle verabschiedet.
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Die Stadt Leoben unterstützt den Kauf von LE-Gutscheinen von 100 bzw. 200 Euro mit 10 %. 
Nähere Informationen, in welchem Zeitraum man die Aktion in Anspruch nehmen kann,  
erfolgen zeitgerecht.

In der Sitzung vom 29. September 2022 
fasste der Gemeinderat folgende Be-
schlüsse: 

10 % LE-Bonus als Teuerungsausgleich
Um die massive Teuerung abzufedern, die 
Kaufkraft der Leobener Bevölkerung in 
der Stadt zu halten und die lokalen Han-
dels- und Gastronomiebetriebe zu unter-
stützen, fördert die Stadt Leoben den 
Kauf von LE-Gutscheinen mit einem Bo-
nus in Höhe von 10 % und stellt dafür ei-
nen Betrag bis zu 100.000 Euro zur Verfü-
gung. Leobener Bürger:innen bekommen 
somit einmalig die Möglichkeit, beim Le-
obener Citymanagement gegen Zahlung 
von 100 Euro, Gutscheine im Wert von  
110 Euro zu erstehen. Bei einer Zahlung 
des Maximalbetrages von 200 Euro wer-
den Gutscheine in Höhe von 220 Euro aus-
gegeben. Diese Maßnahme soll Umsätze 
von rund 1,1 Millionen Euro generieren. 
Die Ausgabe der Gutscheine wird im No-
vember erfolgen. Die genaue Abwick-
lung wird rechtzeitig kundgetan. 

Verein zur Finanzierung 	  
der internationalen Schule gegründet
Die Stadt Leoben initiiert die Gründung 
des Vereins „Unterstützer der Internatio-
nalen Schule Leoben“, um die Finanzie-
rung der Schule und damit die Weiterent-
wicklung des Bildungsstandortes Leoben 
sicherzustellen. Die Initialzündung er-
folgte durch den international tätigen Mi-
kroelektronikhersteller AT&S, der welt-
weit Fachkräfte und Spezialisten für das 
neue Forschungszentrum und Entwick-

lungszentrum in Leoben-Hinterberg rek-
rutiert. Tatkräftige Unterstützung für den 
Verein, dem neben Stadt Leoben und 
AT&S auch die steirische Industriellenver-
einigung sowie die Wirtschaftskammer 
beitreten werden, wurde auch vom Land 
Steiermark zugesichert. 

Leobener Christkindlmarkt
Von 25. November bis inklusive 23. De-
zember 2022 lädt der Leobener Christ-
kindlmarkt wieder auf den festlich ge-
schmückten Hauptplatz ein. Rund um 
den Christbaum mit neu gestalteter Krip-
pe warten Attraktionen, wie ein Verpa-
ckungsservice im „größten Geschenkspa-
ket Österreichs“, Miniaturen von Leobener 
Gebäuden, weihnachtliche Photo-Points, 
ein Lebkuchen-Knusperhaus sowie ein 
Gastrobereich mit kulinarischen Schman-
kerln auf die Besucher:innen. Riesenrad, 
Kinderkarussell, Eisenbahn und Pferde-

kutschen-Fahrten werden Kinderherzen 
höherschlagen lassen. Jeweils donners-
tags bis sonntags wird auf der Bühne ein 
vorweihnachtliches Programm geboten. 

Nachtragsvoranschlag –  
Finanzierung für neue Investitionen
Aufgrund geänderter Rahmenbedingun-
gen musste der Voranschlag 2022 um bis-
her nicht berücksichtigte Einnahmen und 
Ausgaben ergänzt werden. Mehreinnah-
men aus Kommunalsteuer und Ertragsan-
teilen werden zur Abdeckung inflations-
bedingt höherer Ausgaben sowie der 
gestiegenen Energiekosten im Rech- 
nungsjahr 2022 verwendet.

Stadtentwicklungskonzept  
und Flächenwidmungsplan 5.0
Die voestalpine wird am Standort Dona-
witz künftig Rohstahl mit geringerem 
CO2-Ausstoß produzieren. Die dafür erfor-
derlichen Anlagen sollen im Bereich nörd-
lich der Pestalozzistraße bzw. im südöstli-
chen Werksgelände errichtet werden.
Um den hohen Energiebedarf zu decken 
und langfristig zu sichern, werden zwi-
schen der Vordernberger Straße und der 
Haldenstraße bzw. nördlich davon Um-
spannwerke errichtet. Künftig soll hier 
grüne, erneuerbare Energie, z. B. aus Pho-
tovoltaikanlagen, in das Netz eingespeist 
werden. Sowohl die örtlichen Haushalte 
als auch die ortsansässigen Industrie- 
und Gewerbebetriebe werden von dieser 
Maßnahme profitieren.

Leoben setzte einen weiteren Schritt auf dem Weg zur internationalen Schule.
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Das Stadtentwicklungskonzept sowie der 
Flächenwidmungsplan 5.0 werden daher 
entsprechend abgeändert und zur öffent-
lichen Auflage gebracht.

Erweiterung der Mountainbikestrecken
Durch eine Vereinbarung der Stadt Le-
oben mit dem Grundeigentümer voest
alpine werden die bestehenden Moun-
tainbike-Strecken erweitert. Die neuge- 
schaffene Strecke „Himbergereck West“ 
mit Anbindung an die bestehende Strecke 
LE2 ist somit künftig 11,4 Kilometer lang 
und weist 800 Höhenmeter auf. Die „Veits
bergrunde“ erstreckt sich künftig über 
eine Länge von sechs Kilometern, wobei 
260 Höhenmeter bewältigt werden. Der 
dritte Streckenabschnitt, die „Tollinggra-
benstrecke“ umfasst 5,5 km und 400 Hö-
henmeter. In Summe wird das Mountain-
bike-Streckennetz somit um 22,9 km und 
1460 Höhenmeter erweitert. Die neuen 
Strecken werden voraussichtlich ab Früh-
jahr 2023 zur Verfügung stehen.  

Kommunale Impfkampagne
Die Stadt Leoben erhält vom Bund – wie 
alle Gemeinden – eine finanzielle Zuwen-
dung aus dem COVID-19-Krisenbewälti-
gungsfonds. Mit diesen zweckgebunde-
nen Mittel sollen Anreize zur Erhöhung 
der Impfbereitschaft der Bevölkerung 
geschaffen werden. Wer sich im Zeitraum 
von 16. August bis 31. Dezember 2022 im 
Impfzentrum oder bei einem niederge-
lassenen Arzt impfen lässt bzw. bereits 
eine Impfung erhalten hat, bekommt 
eine Eintrittskarte für das Asia Spa Le-
oben zur Verfügung gestellt. Die kommu-
nale Impfkampagne wird online und in 
den regionalen Printmedien entspre-
chend beworben.

Dringlichkeitsanträge
Der Antrag von ÖVP und Liste Reiter Wal-
ter, die Friedhofsordnung zu überarbei-
ten, wurde einstimmig dem Ausschuss 
für Recht und Finanzen zugewiesen. 
Der Antrag der KPÖ, die Grüne Zone in 

der Mallingersiedlung (Sixtgasse, Fischer-
auergasse und Schalautzerhofgasse) auf-
zuheben, wurde ebenfalls einstimmig 
dem Ausschuss für Umwelt und Verkehr 
zugewiesen. 
Der Antrag der FPÖ, Besitzer, die einen 
Hund aus einem Tierheim (Kapfenberg 
und Murtal) bei sich aufnehmen, drei Jah-
re lang von der Hundeabgabe zu befreien, 
wurde mehrheitlich abgelehnt. Der An-
trag, die Gehälter der Ausschussvorsitzen-
den auf 10 Prozent des Ausgangsbetrages 
zu senken wurde mehrheitlich abgelehnt. 

In einer gemeinsamen Resolution an die 
Bundesregierung fordern SPÖ, ÖVP, KPÖ 
und Grüne, die Belegungszahlen in der 
„Baumax-Halle“ Leoben deutlich zu redu-
zieren und in weiterer Folge eine Schlie-
ßung der Halle als Asylwerber:innenun- 
terkunft zu erwirken! Diese Resolution 
wurde mehrheitlich beschlossen.

Die FPÖ forderte, an die Bundesregierung 
wegen der Schließung des Asyl-Groß-
quartieres in der Baumaxhalle heranzu-
treten. Diese Forderung wurde bereits 
durch die gemeinsame Resolution von 
SPÖ, ÖVP, KPÖ und Grüne erfüllt. Die For-
derungen an den Bürgermeister, im eige-
nen Wirkungsbereich sämtliche Schritte 
zur Schließung vorzubereiten und die 
Sicherheit für die Leobener:innen sicher-
zustellen, wurde mehrheitlich von SPÖ, 
ÖVP, KPÖ und Grüne wegen der gesetzli-

chen Unzuständigkeit des Bürgermeisters 
mehrheitlich abgelehnt und auf die allei-
nige Kompetenz des Bundes verwiesen. 

Die Grünen brachten einen Antrag auf 
umgehende Erhebung des Energiespar-
potentials im Gemeindebereich ein. Die-
ser wurde mehrheitlich abgelehnt. 
Der Antrag auf Benennung des Rathaus-
vorplatzes nach einer Frau mit gesell-
schaftlicher Vorbildfunktion wurde mehr-
heitlich abgelehnt. Ein diesbezüglicher 
Abänderungsantrag der SPÖ nach künfti-
ger Umbenennung bzw. Benennung ei-
ner Straße nach der Leobener Sozialpoli-
tikerin Leopoldine Pohl, die von 1960 bis 
1990 im Leobener Gemeinderat tätig war, 
wurde mehrheitlich beschlossen. 

Der Antrag, die Sozialzuschüsse der Stadt 
Leoben jährlich an die Teuerung anzupas-
sen, wurde mehrheitlich abgelehnt. Auf-
grund der aktuellen finanziellen Belas-
tung der Stadt durch die explodierenden 
Energiekosten und Baupreise, wird je 
nach Maßgabe immer wieder angepasst.

Der Antrag der SPÖ zur Einrichtung eines 
Sozialfonds aus dem Gemeindebudget 
für rasche und unbürokratische Hilfszah-
lungen an bedürftige Menschen wurde 
einstimmig angenommen. Ein praktikab-
ler und wirksamer Vorschlag wird ausge-
arbeitet und demnächst dem Gemeinde-
rat zur Beschlussfassung vorgelegt. 

Wechsel im Gemeinderat
Im Laufe des Septembers haben die bis-
herigen SPÖ-Gemeinderäte Wilhelm An-
gerer, Reinhold Metelko und Erich Land-
ner ihre Mandate zur Verfügung gestellt. 
„Ich bedanke mich bei Willi Angerer, Reini 
Metelko und Erich Landner für ihr über 
viele Jahre gelebtes, großes Engagement 

zum Wohle unserer Stadt!“, dankt Bürger-
meister Kurt Wallner den scheidenden 
Gemeinderäten.

In der Gemeinderatssitzung wurden da-
her als neue SPÖ-Gemeinderäte Jürgen 
Limbacher aus Hinterberg, René Wendler 

aus der Stadt und Heimo Pfingstner aus 
Göß angelobt. „Die drei ‚Neuen‘ sind 
engagierte und gestandene Leobener, 
die sich auch im Gemeinderat für die 
Menschen in unserer Stadt einsetzen wer-
den“, ist sich Bürgermeister Kurt Wallner 
sicher. � Fortsetzung Seite 6
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Jürgen Limbacher (46 Jahre), von Beruf 
IT-Techniker bei der RHI, ist besonders 
beim Sportverein Hinterberg engagiert. 
Folgerichtig ist sein wichtigstes Anliegen 
eine weitere Stärkung des Vereinswesens 
in der Stadt Leoben.

PR

0800 880 888

hansaton.at

Hansaton. 
Hört sich gut an!
Die Hörakustik-Expert:innen von Hansaton 
begleiten Sie auf Ihrem Weg zu 
besserem Hören. Hörakustik-
Meisterin Belinda Willibald und 
ihr Team freuen sich auf Ihren 
Besuch!

Gratis
Hörtest

€ 300,– Gutschein
beim Kauf eines neuen Hörsystems *

* Einlösbar beim Kauf von Hörgeräten der Spitzen- oder Komfortklasse auf die
Eigenleistung bei beidseitiger Versorgung, € 150 bei einseitiger. Pro Person
ist nur ein Gutschein einlösbar. Nicht mit anderen Gutscheinen oder Rabatten 
kombinierbar. Nicht in bar ablösbar. Gültig bis 31.12.2022 im Hansaton 
Hörkompetenz-Zentrum Leoben. Aktionsnr.: 4564/Rabattnr.: 216

Audéo 
Lumity

Timmersdorfergasse 10 
8700 Leoben

HAN_20220914_Anzeige_Team+Gutschein_Leoben_89x125_4c.indd   1 14.09.22   09:50
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Neue Hörgeräte,
neues Hörerlebnis 
Hören verbindet uns mit 
den Menschen und der 
Welt um uns. Wer Proble-
me feststellt, sollte nicht 
lange zögern. Denn je frü-
her Hörgeräte zum Einsatz 
kommen, desto besser 
können diese kompensiert 
werden.

Neue Technologie

Die „SmartSpeech“-Techno-
logie von Phonak sorgt für 
eine Verbesserung des 
Sprachverstehens, sogar in 
lauten Umgebungen. Was 
der Gesprächspartner sagt, 
wird hervorgehoben, Hin-
tergrundgeräusche abge-
dämpft. 

Starten Sie Ihr neues Hörer-
lebnis! Neue Hörgeräte 
können Sie bei Hansaton 
kostenlos Probe tragen. 
Infos und Termine unter 
0800 880 888 (Anruf kos-
tenlos), online auf hansa-
ton.at oder direkt bei Han-
saton, österreichweit in 
Ihrer Nähe!

Neu bei Hansaton:
Phonak Audéo Lumity

„Das soziale Umfeld der Bürger:innen 
attraktiv gestalten“, bezeichnet René 
Wendler (44 Jahre) als einen politischen 
Schwerpunkt. Der kaufmännische Ange-
stellte ist derzeit Betriebsratsvorsitzender 
bei der aps-Group.

Heimo Pfingstner (54 Jahre), beruflich 
als Produktmanager und Betriebsrat bei 
der AHT Cooling Systems beschäftigt, be-
zeichnet als sein politisches Motto: „Ein-
fach für die Bürger:innen da sein!“
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Die neuen Gemeinderäte:
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Achtung!!!
Verschenken Sie nicht Ihr Altgold!

Kaufe jede Gold- und Silbermünzen zum Tageskurs 
Auch große Sammlungen

Gratisschätzung und Barankauf
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Kaufe komplette Nachlässe. Wohnungen, Dach-
böden, Keller, Häuser besenrein entrümpeln. 
Wir bieten Ihnen GRATIS-SCHÄT-
ZUNG und ANKAUF von Gold- 
und Silberschmuck, Gold und Silber-
münzen (10er, 25er, 50er, 100er, 
etc.), Bruch- und Zahngold, Silber-
besteck (auch Einzelteile), Bildern, 
Uhren, Möbeln, Porzellan, Gläsern, 
handgeknüpften Teppichen, An-
sichtskarten, Briefmarken, Feld-
post und allem aus dem 1. und  
2. Weltkrieg (Säbel, Dolche, Bajo-
nette, Orden, Uniformen, Fotos, Al-
ben etc.) durch geschulte Sachverstän-
dige. 
Wir geben Ihnen sofort GRATIS Auskunft am Telefon unter 
0664/3382716 oder in unseren Geschäften in LEOBEN und 
BRUCK/MUR (Hausbesuche möglich). 
Selbstverständlich erfolgt BARZAHLUNG bei Ankauf!

LEOBEN, beim Schwammerlturm
BRUCK/MUR, Hauptplatz/im Haus Glasbau Gruber
www.jahrbacher.com und www.flohmarktprofi.at 

Tradition

Sie überlegen Ihre
Immobilie zu verkaufen?
Wir machen das täglich! 

remax-tradition.at

Kostenlose Marktwerteinschätzung 

Jetzt Termin vereinbaren! 

Christine Wolfinger
+43 664 470 72 23

c.wolfinger@remax-tradition.at
Waasenplatz 1, 8700 Leoben

Wolfgang Wilding
+43 664 395 17 40
w.wilding@remax-tradition.at
Waasenplatz 1, 8700 Leoben
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Neue Stoma-Ambulanz im LKH Leoben
Am LKH Hochsteiermark, Standort Leoben wurde zur 
Stoma- und Kontinenzberatung eine eigene Ambulanz er-
öffnet. Die Stoma-Ambulanz wird bereits seit 2019 von 
Kontinenz- und Stomaberaterin Claudia Siegmund ge-
führt. Die fachliche Bandbreite ihrer Tätigkeit beinhaltet die 
Betreuung, Versorgung sowie Schulung von Betroffenen 
und Angehörigen mit Stoma- und Kontinenzproblemen. 
Zudem betreut sie auch stationäre Betroffene mit chroni-
schen Wunden. Alleine am Standort Leoben werden jähr-
lich 80 bis 90 Stomata (künstliche Darmausgänge) angelegt 
und knapp 300 Betroffene betreut. Im Bild v.l.: Urologin  
Dr. Dalpiaz Orietta, DGKP Claudia Siegmund, Pflegedirek
torin Sylvia Noé und Prim. Dr. Rudolf Schrittwieser
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Photovoltaik auf dem Dach des LCS
Ende Juli 2022 wurden auf dem Dach des LCS (Leoben City 
Shopping) die Montagearbeiten von 1.200 Photovoltaik-
Paneelen abgeschlossen. Die neue Anlage gehört somit zu 
den größten Photovoltaikanlagen auf dem Dach eines Ein-
kaufszentrums in der Steiermark. Das Projekt mit einem Ge-
samtinvestitionsvolumen von knapp 600.000 Euro umfasst 
eine Modulfläche von fast 2.500 Quadratmetern. Mit der 
neuen Photovoltaik-Anlage am Dach wird das LCS jährlich 
bis zu 225 Tonnen CO2 einsparen. Kürzlich nahmen LCS-
Centermanager Christian Trampus und LCS-Eigentümer 
Jean Erich Treu die Anlage im Beisein von LH-Stv. Anton 
Lang, Nachhaltigkeitslandesrat Johann Seitinger und Abg.  
z. NR Andreas Kühberger offiziell in Betrieb.
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Alles für ein gesundes Klima
Hitzeinsel-Karte, Hitzeschutz–Ratgeber, Waldexkursionen und Borkenkäferspürhunde

In der Sitzung vom 14. September 2022 
fasste der Stadtrat folgende Beschlüsse: 

Maßnahmenpaket der „KLAR! Murraum 
Leoben“ für nachhaltigen Klimaschutz

Temperaturkarte mit Hot- und 	
Coolspots 
In der Klimawandel-Anpassungsmodell-
region „KLAR! Murraum Leoben“ arbeitet 
die Stadt Leoben auf kommunaler Ebene 
eng mit ihren Umlandgemeinden zusam-
men, um Strategien gegen die Folgen des 
Klimawandels zu entwickeln. Im Rahmen 
des Projekts „KLAR! Murraum Leoben“ 
wird nun eine Hitzeinsel-Karte erstellt. 
Das Ziel besteht darin, Maßnahmen zu 
entwickeln, um die gefundenen Hitze- 
spots dauerhaft zu reduzieren, öffent-
lich zugängliche Kühlmöglichkeiten für 
die hitzegeplagte Bevölkerung zu schaf-
fen und bereits vorhandene Coolspots in 
den Vordergrund zu rücken. 

Hitzeschutz -Ratgeber
Zudem wird auch ein Hitzeschutz-Ratge-
ber mit begleitenden Informationsveran-
staltungen für die Öffentlichkeit aufge-
legt. Der Ratgeber soll unter anderem 
individuell abgestimmte Maßnahmen zur 
Reduzierung gesundheitlicher Hitzeaus-
wirkungen für die vulnerablen Gruppen 
„Kinder“, „ältere Menschen“ und „Perso-
nen in unterschiedlichen Arbeitssituatio-
nen“ ausweisen. 

Waldexkursion 	  
„Diskutieren und Spazieren“
Mit speziell auf das Umfeld Wirtschaft, Fa-
milie und Sport/Naturliebhaber:innen zu-
geschnittenen Waldexkursionen wird mit 
Expert:innen diskutiert und werden die 
Effekte des Klimawandels vor Ort beim 
regionalen Baumbestand aufgezeigt. Ein 
in Leoben ansässiger Wald- und Forst-
wirtschaftsexperte wurde dazu bestellt. 

Ausbildung von Borkenkäfer-	  
spürhunden
Im Rahmen von „KLAR! Murraum Leoben“ 
sollen auch drei Borkenkäferspürhunde-
Teams ausgebildet werden. Die Ausbil-
dung ist für die Hundeführer:innen und 
Hunde kostenlos. Während der Käfersai-
son sollen diese Teams in den Käfer-Hot-

Spots der KLAR!-Gemeinden ein laufen-
des und in bestimmtem Umfang auch für 
die Waldbesitzer:innen kostenloses Moni-
toring des Befalls durchführen. Für den 
Borkenkäfer sind eigentlich nur kranke 
und absterbende Bäume attraktiv. Die 
Hitze und die Trockenheit der Sommer 
schwächen aber Fichten so sehr, dass 
der Borkenkäfer sie als Brutstätte be-
fallen kann, sich stark vermehrt und 
zur Gefahr für die Wälder wird. Eine be-
fallene Fichte stirbt meist innerhalb 
von wenigen Wochen. 
Der neu eingesetzte Wald- und Forstwirt-
schaftsexperte begleitet dieses Projekt 
und bringt seine fachliche Expertise dazu 
ein. Anmelden kann man sich unter 
+43 676/56 33 010 oder per Mail an 
sandra@cresnar.at (KLAR! Murraum Le-
oben)

Baumaßnahmen

Verbesserungen im Radverkehr
Wie im Radverkehrskonzept vorgesehen 
wird die Auffahrtssituation für die Rad
fahrer:innen im westlichen Bereich zur 
Pebalbrücke (Pioniersteg) verbessert 
und im Kreuzungsbereich Winkelfeld-
brücke/Schießstattstraße wird durch 
Umbau dieses Bereiches die Verkehrssi-
cherheit erhöht. Zudem wird eine Mit-
telinsel vor der Südbahnbrücke stadt-
auswärts im Kreuzungsbereich des Ignaz 
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Borkenkäfer-Spürhunde werden ausgebildet.

Buchmüller-Platzes mit dem Stadtkai und 
dem Martin Luther-Kai errichtet, um das 
Überqueren der Straße zu erleichtern. 
Diese Maßnahmen werden über den 
Herbst umgesetzt und dienen zur Attrak-
tivierung des innerstädtischen Radver-
kehrs. 

Sanierungen in der 	  
Ferdinand Hanusch-Straße
Die Ferdinand Hanusch-Straße wird voll-
ständig saniert. Dafür wurden die finan
ziellen Mittel beschlossen. 

Säuberung der Rückhaltebecken	  
Im Tal/Donawitz 
Um auch für zukünftige Starkregenfälle 
gewappnet zu sein, werden die beiden 
Rückhaltebecken Im Tal von Geschiebe-
material, das sich in großen Mengen an-
gesammelt hat, geräumt.

Kultur
Im Kulturquartier werden neue Aktiv-
stationen für Familien errichtet. Dabei 
werden in einer ersten Phase die Berei-
che Stahlindustrie, Bergbau, Fichtlfries 
und Franzosen in Leoben durch anspre-
chende Mitmachstationen attraktiv ge-
staltet. 

Freiwillige Feuerwehr 
Die Freiwillige Feuerwehr Leoben-Göß 
wird eine neue Lager- und Katastrophen-
schutzhalle errichten, um im Katastro-
phenfall benötigte Materialien und Aus-
rüstung besser lagern zu können. Daher 
erhält sie leihweise 200 m2 eines gemein-
deeigenen Grundstückes in der Brau
hausgasse 3.

Subventionen und Förderungen
Die Tierzuchtförderung für das 3. Quar-
tal wird an Tierärzt:innen, Viehzuchtge-
nossenschaften und Landwirt:innen aus-
bezahlt. 

Beschlossen wurde auch die Unterstüt-
zung des „Internationalen Logistik 
Sommer“, der vom 21.-23.9.2022 im Live 
Congress Leoben stattfand. Die laufen-
den Subventionen für Veranstaltungen 
und Vereine für September wurden 
ebenfalls beschlossen.
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Job mit Sinn gesucht?

Sie haben eine chemische Ausbildung? 
Wir suchen Sie als Unterstützung an unserem 

Standort in Trofaiach!

BEWERBEN Sie sich jetzt!

saubermacher.at/karriere

20 Jahre Polymer Competence Center Leoben
Kunststofftechnik auf hohem Niveau wird von der Industrie sehr geschätzt

Das im Jahr 2002 gegründete Polymer 
Competence Center Leoben (PCCL) hat 
sich zum führenden österreichischen 
Zentrum für kooperative Forschung im 
Bereich Kunststofftechnik und Polymer-
wissenschaften entwickelt. In intensiver 
Zusammenarbeit mit Unternehmen der 
Kunststoffindustrie und Universitäten 
werden von den über 100 hochqualifi-
zierten Mitarbeiter:innen Projekte für in-
novative Kunststofflösungen in einem 
breiten Feld von Anwendungen für Auto-
motive, Luftfahrt und Packaging bis hin 
zu Solar und Photovoltaik bearbeitet. 
Grund genug also, der Einladung der Ge-
schäftsführung unter Elisabeth Ladstätter 
und Wolfgang Kern zum besonderen 
Festakt gerne Folge zu leisten. 

Gratulation. Wilfried Eichlseder, Rektor 
der Montanuniversität Leoben, und Lan-
desrätin Barbara Eibinger-Miedl gratulier-
ten sehr herzlich zum 20-jährigen Firmen-
jubiläum, die Glückwünsche der Stadt 
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V.l.: Montanuni-Rektor Wilfried Eichlseder, die beiden PCCL-Geschäftsführer Wolfgang Kern und 
Elisabeth Ladstätter, Landesrätin Barbara Eibinger-Miedl und Finanzstadtrat Willibald Mautner

Leoben überbrachte Stadtrat Willibald 
Mautner. Sie konnten sich wie zahlreiche 
weitere Gäste und Geschäftspartner:innen 
vor Ort vom umfassenden Leistungsspek-

trum der in Leoben ansässigen Firma 
überzeugen, für die nachhaltige Prozesse 
und Nutzung natürlicher Ressourcen von 
großer Bedeutung sind. KP
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Neueröffnung K&K Media GmbH
Mitte September eröffneten die Geschäftsführer Philipp 
Koller (m.) und Alessandro Kopeter (r.) ihre modern gestal-
tete „All-in-One Werbe-und Medienagentur K&K“ und luden 
daher zur Präsentation ihres Geschäftsmodelles in die Ju-
dendorfer Straße 29 in Leoben ein. Zahlreiche Besucher, 
darunter auch Vizebürgermeister Maximilian Jäger (l.), folg-
ten interessiert den Ausführungen und wünschten dem ge-
samten Team einen erfolgreichen Start. KP
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Betriebliche Gesundheitsvorsorge 
Siegfried Nerath, der Initiator des Wirtschaftsfrühstücks, lud 
diesmal die Leobener Wirtschaftstreibenden in die Räum-
lichkeiten von Christa's Lebenswerkstatt & MH-Training 
in die Räumlichkeiten von „Raum im Puls der Zeit“ in der 
Franz Josef-Straße 11 ein. Das Treffen, an dem zahlreiche in-
teressierte Besucher:innen teilnahmen, stand diesmal unter 
dem Motto „betriebliche Gesundheitsvorsorge“. Bürger-
meister Kurt Wallner unterstrich in seiner Begrüßungsrede 
ebenso die Wichtigkeit eines physischen und psychischen 
Wohlbefindens und einer Ausgewogenheit für den Erfolg 
im Berufsleben aber auch im persönlichen Umfeld. Christa 
Mara Bösendorfer und Martin Hammelhofer gaben Ein-
blick in die Bedeutung von Ernährung, Energiearbeit und 
Gesundheitsvorsorge für ein privates und berufliches har-
monisches Miteinander. KP
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Neue Chili Café Burger Bar in Leoben-Göß
Viele Gäste, darunter auch Bürgermeister Kurt Wallner, folg-
ten gerne der Einladung von Deniz Kerinc, dem in der Gas-
tronomie erfahrenen Betreiber der „Chili Cafe Burger Bar“, 
die nach einer Umbauphase kürzlich neu eröffnet wurde. 
Sie konnten sich im Lokal mit dem modernen Ambiente in 
der Steigstalstraße 2 in Leoben-Göß vom umfangreichen 
Kulinarik-Angebot mit regionalen Produkten überzeugen. 
60 bis 70 Plätze im schönen Innenbereich sowie 50 Plätze  
im gepflegten Wintergarten laden täglich außer Donners-
tag von 9 bis 22 Uhr zum gemütlichen Verweilen ein, am 
Vormittag zum Kaffee, danach zum Speisen von 11 bis  
22 Uhr und am Abend 
zum Zusammensitzen 
an der Bar. Zusätzlich 
werden Speisen zum 
Abholen und ein Cate-
ring angeboten, zahl-
reiche Events mit spe- 
ziellen Speisen ergän-
zen das umfangreiche 
Angebot. Reservie-
rungen werden sehr 
gerne telefonisch unter 
0660/9004372 entge-
gengenommen. KP
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AULA up – CoWorker Frühstück
Anfang September fand das bereits traditionelle monatli-
che CoWorker Frühstück im „AULA up“ statt, zu dem ne-
ben den eingemieteten Firmen auch geladene Gäste aus 
Wirtschaft, Industrie, Politik und der Liegenschaftseigentü-
mer Hermann Neuburger-Hillmayer (2.v.l.) von der Firma 
AVORIS gekommen waren. Das „AULA up“ – ein CoWorking 
Space in Leoben – öffnete erstmals im September 2020 sei-
ne Pforten, Geschäftsführer Jörg Peter Kahlbacher (2.v.r.) 
konnte daher bereits über einen erfolgreichen Start berich-
ten und optimistisch in die Zukunft blicken. In den repräsen-
tativen und top ausgestatteten Räumen in der Erzherzog 
Johann-Straße 11 werden Unternehmer:innen, Gründer:in- 
nen und Startups 22 flexible Arbeitsplätze und ein Netzwerk 
zur Entwicklung von Synergien angeboten. Direkt anschlie-
ßend an den Bürobereich befindet sich das CoWorking Café 
mit einer Fläche von 120 m2, das auch als Veranstaltungs-
raum gemietet werden kann. Stadtrat Willibald Mautner (r.) 
zeigte großes Interesse an dieser Geschäftsidee und 
wünschte im Namen der Stadt Leoben dem Unternehmen 
weiterhin eine gute Auslastung. KP
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Die ferroDECONT GmbH bietet Lösungen zur 
Sanierung von Altlasten und zur Behandlung 
schwermetallbelasteter Industrie- und Prozess-
wässer. Das modulare Verfahrenskonzept eig-
net sich sowohl zur Implementierung in bereits 
bestehende Verfahren als auch als Stand-Alone-
Variante in Form eines flexiblen, mobilen Con-
tainer-Systems.

Durch die innovative Pump & Treat-Sanierungs-
technik, bei der schwermetallhaltiges Abwasser 
durch Fließbettreaktoren gepumpt und somit 
unschädlich gemacht wird, können Entsor-
gungskosten eingespart bzw. Wässer für eine 
Kreislaufführung aufbereitet werden.

Als Spin-off Unternehmen der Montanuniver-
sität Leoben verfügt Ferrodecont über ausge-
zeichnete Verbindungen zum universitären For-
schungs- und Entwicklungsbereich, wodurch 
weitere Innovationen in der Arbeit des Teams 
begünstigt werden, die unmittelbar den Kun-
den zugutekommen.

KONTAKT
ferroDECONT GmbH 
+43(0)3842/470 44 24 
office@ferrodecont.at 
https://ferrodecont.at

DU HAST EINE IDEE?
Wir unterstützen bei

der Umsetzung!

www.unternehmerwerden.at/
events

News aus dem GrüNder:iNNeNzeNtrum

Ferrodecont
Abwasserbehandlung und Rückgewinnung 
schwermetallhaltiger Rohstoffe

Gründer
Stammtisch

Aktuelle Termine findest du unter
unternehmerwerden.at/events

Start-up

GRÜNDERSCHULEGRÜNDERSCHULE

https://unternehmerwerden.at

START: 17. OKTOBER

Ab Oktober startet wieder die 
GründerSchule im Zentrum 
für angewandte Technologie 
in Leoben.

START: 17. OKTOBER
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Robert

Ein ganz herzliches farbenfrohes Dankeschön 
an meine jahrelangen Stammkunden

und Geschäftspartner!

Ihr Malermeister Robert Fuchs

Malermeister MO
Inh. Midhat Okic
Seegrabenstraße 49/2, 8700 Leoben
Mobil: 0650/500 33 22
E-Mail: office@malermeistermo.at
Lager: Ostererweg 3, 8700 Leoben

Nach 20-jähriger Berufserfahrung als Maler und Bodenleger 
bei der Firma Malermeister Fuchs habe ich am 01.06.2021 den 
Schritt in die Selbstständigkeit gewagt und damit meinen 
großen Wunsch, einen eigenen Betrieb zu führen, erfüllt.

Wie man an meinem Slogan „Boden und Wand aus einer Hand“ 
schon sehen kann, bieten mein kompetentes Team und ich 
neben Malerarbeiten auch Bodenlegerarbeiten an.

Um meinen Kunden mit bestem Wissen dienen zu können, ab-
solvierte ich davor die Meisterprüfung als Maler und Be-
schichtungstechniker und legte zusätzlich eine Prüfung als 
Bodenleger ab.

Ein großer Dank geht an meinen ehemaligen Chef Robert  
Fuchs und seine Ehefrau Anneliese Fuchs für die lehrreichen 
Jahre und für die großartige Unterstützung, wie auch an meine 
Stamm- und Neukunden, die mir ihr Vertrauen schenken.

Herr Fuchs, ich wünsche Ihnen im neuen Lebensabschnitt und 
wohlverdienten Ruhestand alles erdenklich Gute!

Malermeister MO Inh. Midhat Okic

Aus Fuchs wird Steidl

ab 1.1.2022
NEU in Leoben

Malerei     Anstrich
Tapeten

Fassaden

8700 Leoben
Seegrabenstraße 45i

eMail: d.steidl@ainet.at
Tel.: 0676/37 22 843
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Malermeister Fuchs ging in Pension
Nach 45 Jahren ging Malermeister Robert Fuchs nun in Pension 
und bedankte sich bei Vizebürgermeister Maximilian Jäger für 
die gute Zusammenarbeit mit der Stadt: „Wenn ich heute durch 
meine Heimatstadt gehe, kann ich in fast allen Straßen und Gas-
sen meine Arbeitslebensspuren erkennen.“ 1962 in Leoben-Göß 
geboren, begann er mit 15 Jahren die Maler- und Anstreicher
lehre bei seinem Lehrherrn und Vater Malermeister Josef Fuchs. 
Der Malermeister ergänzte seine Ausbildung 1986 mit dem Befä-
higungsnachweis für das Bodenverlegegewerbe und übernahm 
1996 den elterlichen Betrieb. „Mein Sohn Christian hat auch die 
Meisterprüfung abgelegt, hat aber seine Liebe und Berufung als 
Flugretter beim C12 in Graz, C17 St. Michael, sowie als Notfall
sanitäter beim Roten Kreuz Leoben gefunden“, erzählt Robert 
Fuchs. Aus seinem Betrieb gingen nun die neuen Firmen von 
Midhat Okic und Daniel Steidl hervor.
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V.l.: Midhat Okic, Anneliese Fuchs, Vizebürgermeister Maximilian Jäger, 
Robert Fuchs und Daniel Steidl
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Wir leben und lieben unser Handwerk! – 
103 Jahre Malermeister Litschan
Das Unternehmen, welches im Jahre 1919 von Hans Litschan 
in der Donawitzer Straße gegründet wurde, blickt mittler-
weile auf eine 103-jährige Geschichte zurück. 1962 über-
nahm Heribert Litschan den Betrieb und verlegte ihn in die 
Mühltalerstraße 13. Er übernahm auch das Wissen und die 
Leidenschaft des Vaters für diesen Beruf. 1988 trat Heribert 
Litschan die Nachfolge an und erweiterte den Betrieb durch 
eine zusätzliche Werkstätte in der Kärntnerstraße 173. 
Seine Ausbildung genoss Heribert Litschan in der dreijähri-
gen Fachschule in Baden-Leesdorf (NÖ). Nach einjähriger 
Praxis im Familienbetrieb absolvierte er die Meisterschule 
des österreichischen Malerhandwerks als damals jüngster 
Malermeister Österreichs. Durch die auswärtige Ausbildung 
konnten zusätzliche, spezielle Fähigkeiten und Qualifikatio-
nen erlernt werden. Durch laufende Fortbildung des Teams 
können die neuesten Materialen und Techniken der moder-
nen Malerei zu fairen Preisen angeboten werden. Zur Zeit 
beschäftigt das Unternehmen zehn Mitarbeiter:innen.

Zur Verstärkung 
unseres Teams 
nehmen wir noch 
einen Facharbeiter 
sowie einen 
Lehrling für den 
Beruf des Maler- 
und Beschichtungs-
technikers auf!
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DTM-Speedday 
am Hauptplatz
Die Deutsche Tourenwagen Meisterschaft, kurz DTM, legte vor 
ihrem Gastspiel am Red Bull Ring in Spielberg einen Boxenstopp 
am Leobener Hauptplatz ein. Neben einer Fahrdemonstration so-
wie einer Live-Boxenstoppsimulation gab es dabei die Möglich-
keit, im Rahmen eines Meet&Greets sowie einer Autogrammstun-
de hautnah an die beiden Winward-Piloten Maximilian Götz und 
David Schumacher heranzukommen, die spannende Einblicke 
in den Alltag eines Rennfahrers und in ihre Vorbereitung auf das 
vorletzte Rennwochenende der Saison 2022 gewährten.

Bürgermeister Kurt Wallner mit den beiden DTM-Fahrern David 
Schumacher (l.) und Maximilian Götz (r.)
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Der Reifenwechsel wurde live am Hauptplatz demonstriert.Ein Blick in das Rennauto interessierte bereits die Jüngsten.

103
JAHRE

LEOBEN
MÜHLTALERSTRASSE 13

TEL. 03842/42115
www.maler-litschan.at
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Das Stadtmagazin im Internet: www.leoben.at

Landeshauptmann Christopher Drexler 
zu Besuch
Bürgermeister Kurt Wallner war es kürzlich eine große Ehre, 
Landeshauptmann Christopher Drexler im Rathaus Le-
oben begrüßen zu dürfen. Leoben ist als Bezirkshauptstadt 
und zweitgrößte Stadt der Steiermark für die Landesregie-
rung ein wichtiger Ansprechpartner in unterschiedlichen 
Themenbereichen. Landeshauptmann Drexler betonte die 
gute Gesprächsbasis mit Leoben. Danach trug er sich in das 
Goldene Buch der Stadt ein und bekundete seine Wert-
schätzung für die Menschen der Region und deren Leis
tungen.
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Wolfsberger zu Gast in Leoben
Bürgermeister Kurt Wallner begrüßte im Museumsturm Le-
oben seinen Wolfsberger Amtskollegen Hannes Primus (r.) 
mit dessen Mitarbeiter:innen sehr herzlich zu ihrer Klausur- 
und Arbeitstagung, bei der es um zukünftige Entscheidun-
gen für die Stadt Wolfsberg ging. Die Stadt Leoben wurde 
unter anderem aufgrund ähnlicher Größenverhältnisse, Ein- 
wohner:innenzahl usw. als Austragungsort ausgewählt. Bür-
germeister Kurt Wallner übergab nach einer kurzen Führung 
im Museumsquartier dem Wolfsberger Bürgermeister ein Le-
oben-Buch und eine Kostprobe Gösser-Bier als Präsent. KP
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Prämierte Edelbrände
Bei der zehnten Ausgabe der Schnapsbrenner:innen-
Olympiade der Österreichischen Eisenstraße holte Edel-
brenner Kurt Kranz aus Leoben (1. Reihe rechts) fünf 
Medaillen – zwei goldene, eine silberne und zwei bron
zene. Er zählte damit zu den erfolgreichsten Betrieben des 
Wettbewerbs. Die Preisträger:innen dürfen ihre gekrönten 
Produkte bis zur nächsten Ausgabe im Jahr 2024 mit einer 
Banderole schmücken.
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Besichtigung des Live Congress Leoben
Äußerst beeindruckt zeigte sich Landesrätin Barbara Ei-
binger-Miedl vom neuen Live Congress Leoben. „Er gefällt 
mir sehr, sehr gut“, urteilte sie nach einer Führung mit Ge-
schäftsführer Gerhard Samberger, bei der Eibinger-Miedl 
von Bürgermeister Kurt Wallner und Stadtamtsdirektor Willi-
bald Baumgartner begleitet wurde. Nach einem Film, der 
die einzelnen Bauabschnitte dokumentiert, wurden die 
technischen Raffinessen im neuen Veranstaltungssaal vor-
geführt, ein Blick in die Künstler:innengarderoben geworfen 
und die topsanierten Säle im Obergeschoß gezeigt. Einen 
schönen Blick über den Leobener Hauptplatz erhielt die 
Landesrätin vom Balkon des Alten Rathauses aus. Zuvor 
wurde Eibinger-Miedl zu einem Arbeitsgespräch im Neuen 
Rathaus empfangen, wo sie sich auch in das Goldene Buch 
der Stadt eintrug.
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WAS IST EINE COMMUNITY NURSE?
Eine Community Nurse ist eine diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegeperson, die im Rahmen eines EU geförderten 
Projektes als erste Ansprechperson bei Gesundheits- und Pfle-
gethemen von Personen ab dem 65. Lebensjahr sowie deren 
Angehörigen, tätig ist.

COMMUNITY NURSING
WAS BEWIRKT DIE COMMUNITY NURSE?
Durch gezielte Beratung und Schulung wird die Gesundheit, Le-
bensqualität und Selbsthilfefähigkeit im Alter gefördert. Darüber 
hinaus vernetzt die Community Nurse die regionalen Angebote 
rund um Gesundheit und Pflege.

WER KANN SICH AN DIE COMMUNITY NURSE WEN-
DEN?
Zu Hause lebende Personen ab dem 65. Lebensjahr, sowie deren 
betreuende Angehörige.

BON
für einen kostenlosen Hausbesuch von der 
Community Nurse zur Gesundheitsberatung

COMMUNITY 
NURSINGTERMINVEREINBARUNG

DGKP Renate Pauritsch 
DGKP Gabriele Gruber 
 0676 844062554 
 communitynurse@leoben.at

Befragung für Community Nursing Leoben
Im Rahmen des Projektes „Community Nursing Leoben – Der 
Schlüssel für ein gesundes Leben im Alter!“ wird im Zeitraum 
Oktober 2022 eine Erhebung durchgeführt, um gängige Ge-
sundheitsprobleme und Betreuungs- und Pflegebedarfe von 
Personen ab dem 65. Lebensjahr zu identifizieren, um daraus 
gezielte Beratungs- und Schulungsangebote sowie Präventions-
maßnahmen in den Bereichen Bewegung/Mobilität (Sturzprä-
vention, Kräftigung), Ernährung (gesunde Lebensmittel, Ge-
wichtskontrolle, Nährstoffe), soziale Teilhabe (Senior:innenclubs, 
Senior:innenprojekttage, Senior:innenfrühstück) und kognitive 
Fitness (Erzählcafés, Gedächtnistrainings) abzuleiten.

Ausfüllen der Fragen
Ihre Bedürfnisse sind uns wichtig, daher gibt es keine richtigen 
oder falschen Antworten. Bitte lassen Sie keine Fragen aus! 
Sie haben im Fragebogen an einigen Stellen die Möglichkeit, ge-
nauere Angaben zu machen. Nützen Sie dafür die Kommentar-
felder für Rückmeldungen zu anderen wichtigen Bereichen, die 
nicht in den Antwortkategorien angegeben sind. Gerne sind 
auch Angehörige eingeladen, beim Ausfüllen der Fragebögen 
behilflich zu sein.
Sie haben mehrere Möglichkeiten, den Fragebogen auszufüllen:
➤ �Bei den Sprechstunden der Community Nurse in den 

Senior:innenwohnhäusern in der Innenstadt und im Begeg-
nungszentrum Lerchenfeld	  
Sprechstunde Senior:innenwohnhäuser: mittwochs von  
9 bis 12 Uhr im Gemeinschaftsraum Roseggerstraße 4)	

Sprechstunde Lerchenfeld: dienstags von 9 bis 12 Uhr und 
donnerstags von 15 bis 18 Uhr im Beratungsraum des Begeg-
nungszentrums Lerchenfeld, Europaplatz 1b, 1. OG

➤ �Online (QR-Code)
➤ �Des Weiteren können Fragebögen bei der Pfle-

gedrehscheibe der BH Leoben, im Seniorenta-
geszentrum Donawitz und im Rathaus im Sozial-
referat abgeholt werden.

Auswertung der Daten/Anonymität
Die Auswertung der Daten wird von der StadtLABOR GmbH 
durchgeführt. Seien Sie versichert, dass die Auswertung Ihrer 
Antworten anonym erfolgt und keine Rückschlüsse auf einzelne 
Personen zulässt.

Wenden Sie sich bei Fragen bitte in der Stadt Leoben an die 
Community Nurses Renate Pauritsch und Gabriele Gruber
Tel.: 0676/844062554, e-mail: communitynurse@leoben.at

Bitte beachten Sie, dass der letzte Abgabetermin für den 
ausgefüllten Fragebogen der 31.10.2022 ist.
Abgeben können Sie den Fragebogen:
➤ �Im Rathaus Leoben (Briefkasten Eingang) und während der 

Öffnungszeiten im Sozialreferat
➤ �Bei der Pflegedrehscheibe der BH Leoben 
➤ �Im Rahmen der Sprechstunden der Community Nurse
Vielen Dank für Ihre Teilnahme!
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Heizkostenzuschuss  
Stadt Leoben – 80 Euro	

Für den Heizkostenzuschuss der Stadt Leoben sind ab heuer 
ausschließlich nur noch LE-Sozialcard Besitzer:innen be-
zugsberechtigt. 
Sie haben die LE-Sozialcard noch nicht beantragt, würden sie 
noch gerne beantragen oder haben diesbezüglich noch offene 
Fragen? Dann kontaktieren Sie bitte das Referat Soziales, Fami-
lie & Frauen unter der Telefonnummer: 03842/40 62-353. 

Wenn Sie bereits im Besitz der LE-Sozialcard sind, wird Ihnen der 
Heizkostenzuschuss der Stadt Leoben in der Höhe von € 80,–  
automatisch auf Ihr angegebenes Konto überwiesen. 

Zuschüsse zum Heizen im Winter 2022/23

Die Antragstellung für die Brennstoffaktion des Sozialhilfever-
bandes Leoben findet von Montag, 17. Oktober bis Freitag, 
18. November 2022 statt.

Zuständige Stelle: 
Um diesen Zuschuss (€ 120,–) für die Winterheizperiode 2022/23 
zu beantragen, kommen Sie bitte von Montag bis Donnerstag 
von 8-16 Uhr und freitags von 8-12 Uhr in das Referat Soziales, 
Familie & Frauen, 1. Stock, Zimmer 114/115/116, im Rathaus der 
Stadt Leoben. 

Bitte beachten:
Für eine rasche Abwicklung der Brennstoffaktion wird heuer die 
Antragstellung alphabetisch, den NACHNAMEN betreffend, ab-
gewickelt, weshalb wir Sie bitten, nur in der auf Sie zutreffenden 
Woche, ein Ansuchen zu stellen: 
17. Oktober – 25. Oktober 2022:	 A – G
27. Oktober – 04. November 2022: 	 H – L
07. November – 11. November 2022: 	 M – R 
14. November – 18. November 2022: 	 S – Z 

Wer kann um den Zuschuss ansuchen:
Jene Personen bzw. Familien, deren Einkommen nach Abzug der 
Miete (ohne Heizkosten und Strom) und Anrechnung einer 
eventuellen Mietzinsbeihilfe oder Wohnunterstützung, sowie 
bei Eigenheimbesitzer:innen nach Abzug eines Pauschalbetra-
ges in Höhe von € 150,–, folgende Richtwerte nicht übersteigt: 
Für 1-Personen-Haushalte
(Ausgleichszulagenrichtsatz)� €   1.030,49
Für Ehepaare bzw. Haushaltsgemeinschaften� €   1.625,71
Erhöhung für jedes Kind mit Familienbeihilfenbezug�€      205,37
(SUG-Richtsatz 21 Prozent von € 977,94 für ein Kind)
Bei der Einkommensermittlung sind 13. und 14. Bezüge (Sonder-
zahlungen) sowie Familienbeihilfe und Pflegegeld nicht anzu-
rechnen. Personen, die in einer Schul- oder Berufsausbildung 
stehen, sind von der Aktion ausgenommen.
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Heizkostenzuschuss  
Land Steiermark – 340 Euro	

Antragstellung: bis 28. Februar 2023
Auf Antrag der steirischen Soziallandesrätin Doris Kampus hat 
die Steiermärkische Landesregierung den Heizkostenzuschuss 
2022/2023 beschlossen. Die Maßnahme kommt ausschließlich 
Menschen mit geringem Einkommen zugute. Der Zuschuss be-
trägt für alle Heizungsarten € 340,–.
Anträge können bei den Gemeindeämtern, Stadtämtern bzw. 
Servicecenter und Servicestellen der Stadt Graz gestellt werden.
Die Abwicklung des Heizkostenzuschusses 2022/2023 erfolgt 
ausschließlich elektronisch zwischen den Gemeinden und dem 
Land, deshalb findet sich auch hier auf dem Sozialserver kein 
Formular, das Sie herunterladen könnten.
Die Überweisung des Heizkostenzuschusses kann durch das 
Land Steiermark nur unter Verwendung der internationalen 
Kontonummer IBAN durchgeführt werden. 
Bitte bringen Sie diese Nummer (steht auf Ihrer Kontokarte) da-
her unbedingt mit, wenn Sie in Ihrer Wohnsitzgemeinde um den 
Heizkostenzuschuss ansuchen. Sie ersparen sich und den 
Bearbeiter:innen Zeit und Mühe, danke!

Anspruchsberechtigt sind Personen, die mindestens seit 
dem 1.9.2022 ihren Hauptwohnsitz in der Steiermark haben 
und keine Wohnunterstützung beziehen. 
Die Berechnung des Haushaltseinkommens finden Sie auf 
https://www.soziales.steiermark.at/cms/ziel/69312935/DE/ 
sowie unter den Richtlinien für den Heizkostenzuschuss des 
Landes Steiermark. 

Folgende Dokumente, von allen im Haushalt lebenden 
Personen, sind in KOPIE mitzubringen: 
● Amtlicher Lichtbildausweis	
● Meldezettel
● Mietzinsbescheid
● �Nachweis des Bezugs der Wohn- oder Mietzinsbeihilfe
● Unterhalt/Alimente
● �Einkommensnachweis (auch ausländische Personen)

Brennstoffaktion  
Sozialhilfeverband – 120 Euro
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Sprechtage der
Mietervereinigung
an jedem 3. Dienstag im Monat

Termine 2022: 

18. Oktober, 15. November,  
20. Dezember 2022

Sprechstunde: von 14 bis 15 Uhr

Ort: SPÖ-Regionalbüro, 8700 Leoben, Hauptplatz 9/1

Kontakt: Landesgeschäftsstelle Graz, Tel.: 050195-4300

Wir leben in herausfordernden Zeiten. Die Menschen sind oft sehr 
mit sich selbst beschäftigt, um gut über die Runden zu kommen. 
Dabei kann man leicht auf die Bedürfnisse der Mitmenschen ver-
gessen. Vizebürgermeister und Wohnungsreferent Maximilian 
Jäger appelliert aber genau aus diesem Grund an die Leobener 
Bevölkerung, Verständnis für die Mitbürger:innen – speziell in 
der Nachbarschaft – aufzubringen. Gerade jetzt sei es wichtig, 
das Miteinander zu fördern und eine gute Nachbarschaft zu le-
ben. Wohnen und Nachbarschaft können einiges an Konfliktpoten
tial enthalten, aber wenn beide Seiten einen Schritt aufeinander 
zugehen, kann viel schon im Vorfeld abgemildert werden.

Ihre Ansprechpartner
   im Büro des Wohnungsreferenten

      03842 40 62-242
      03842 40 62-420
      wohnungsreferent@leoben.at

      03842 40 62-242
      03842 40 62-420
      wohnungsreferent@leoben.at

      03842 40 62-216
      03842 40 62-420
      wohnungsreferent@leoben.at

Maximilian Jäger 
Wohnungsreferent
Vizebürgermeister

Sabine Jursitzky
Sachbearbeiterin

Jannine Grabmaier
Sekretariat

Ihre Ansprechpartner
   im Büro des Wohnungsreferenten

      03842 40 62-242
      03842 40 62-420
      wohnungsreferent@leoben.at

      03842 40 62-242
      03842 40 62-420
      wohnungsreferent@leoben.at

      03842 40 62-216
      03842 40 62-420
      wohnungsreferent@leoben.at

Maximilian Jäger 
Wohnungsreferent
Vizebürgermeister

Sabine Jursitzky
Sachbearbeiterin

Jannine Grabmaier
Sekretariat

Gute Nachbarschaft
Wir haben uns auf die Suche nach Erzählungen über besonders 
schöne, lustige – aber auch weniger erfreuliche Erfahrungen im 
Zusammenhang mit Nachbarschaft begeben und haben fol
gende Zeilen erhalten:
In Reihenhäusern mit Straßenfronten und „Handtuchgärten“ hin-
ten ist gute Nachbarschaft besonders wichtig.
Wenige Monate, nachdem neue Besitzer ins Nebenhaus eingezo-
gen waren, wurde unser alter Gewölbekeller saniert. Dort ließen wir 
auf dem bisherigen Erdboden Tonplatten verlegen, um ein gutes 
Lagerklima für Obst und Gemüse zu erhalten.
Die Tonplatten wurden, soweit notwendig, in unserem Garten ma-
schinell zurechtgesägt. Das war nicht nur sehr laut, sondern es 
herrschte an diesem Tag leider auch ein fühlbarer Wind, der bei je-
dem Plattenzuschnitt eine ziegelrote Fontäne in den Nachbargar-
ten schickte. Das war uns sehr peinlich, aber was hätten wir tun 
sollen?
Der Abend war dann mild und unsere Nachbarn tafelten in der neu-
en Grillecke in ihrem Garten. Mein Mann und ich setzten uns auf 
den Balkon, wo uns damals noch eine große Lärche Sichtdeckung 
bot. Dennoch wurden wir von den Nachbarn erspäht. Der Mann rief 
uns zu, ob wir nicht auf ein Gläschen Wein zu ihnen hinunterkom-
men wollten. Wir sagten gern zu, konnten uns wegen der Staubbe-
lästigung entschuldigen und schlossen gute Nachbarschaft für 
nunmehr über vier Jahrzehnte. � Eine Familie aus Leoben

Die nächsten Sprechtage mit 
dem Wohnungsreferenten 
Vizebürgermeister Maximilian 
Jäger von 17 bis 18 Uhr
Für gesonderte Terminanfragen 
oder weitere Auskünfte 
kontaktieren Sie  
bitte das Büro des 
Wohnungsreferenten unter der 
Nummer 03842/4062-242

Fragen zum Thema Wohnen?

Festsaal Leitendorf,

Fröbelgasse 3

(Achtung: bis auf weiteres 

im Neuen Rathaus)

Di, 6. Dezember 2022

Besprechungsraum  

der SGL, 

Steigtalstraße 31

Mo, 21. November 2022

Seniorenklub Donawitz, 
Lorberaustraße 7
Do, 17. November 2022

Begegnungszentrum 
Lerchenfeld, 
Europaplatz 1c
Mo, 7. November 2022
Mo, 12. Dezember 2022

Neues Rathaus,
Erzherzog Johann-Straße 2
Di, 8. November 2022
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Neues Einsatzfahrzeug  
für das Rote Kreuz
Kürzlich übergab Bürgermeister Kurt Wallner (l.) dem Roten 
Kreuz Leoben das neue Einsatzfahrzeug „VW T6.1“ im Wert 
von 110.000 Euro. Der Hochdachrettungswagen, der mit 
allen notwendigen Geräten ausgerüstet ist, dient dem Kran-
kentransport samt lebenserhaltender Maßnahmen. Die 
Stadt Leoben unterstützt mit einer namhaften Subvention 
auch einen Teil der Fahrzeugkosten und eines medizinischen 
Gerätes (Defibrillator). Im Bezirk sind derzeit 18 Rettungs-
fahrzeuge im Einsatz, elf davon in Leoben inklusive der Not-
arzt-Einsatzmittel. Bezirksgeschäftsführer Josef Himsl (2.v.l.), 
Bezirksstellenleiter Franz Valland (3.v.l.) und Bezirksrettungs-
kommandant Armin Lieschnig (r.) nahmen das modernst 
ausgestattete Einsatzfahrzeug mit Freude entgegen. KP
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Neueröffnung Soziale Dienste  
Mur-Mürztal
Die Geschäftsführer Manuela und Jürgen Stummer er-
weitern nach erfolgreichen 16 Jahren „Soziale Dienste Enns
tal“ ihr Angebot nun auch für das Mur- und Mürztal. Beide 
sind sehr erfreut, wie herzlich sie in Leoben aufgenommen 
wurden und wie groß das Interesse an ihrem Angebot ist. 
Gestartet wird mit Dienstleistungen für Schulen und Kin-
dergärten in Form von Schul- und Kindergartenassis-
tenz für Kinder mit besonderen Bedürfnissen. In Zukunft 
wird auch die mobile Betreuung für Menschen mit Beein-
trächtigung in Form von Wohnassistenz, Familienassistenz, 
Freizeitassistenz sowie auch Individualassistenz angeboten. 
Bürgermeister Kurt Wallner hieß in seinen Grußworten die 
junge Firma sehr herzlich in der Bergstadt Leoben willkom-
men und freute sich über den zahlreichen Besuch und die 
Kooperationsbereitschaft der Vertreter:innen diverser sozia-
ler Organisationen. Für ein persönliches Gespräch sind die 
Sozialen Dienste Mur- und Mürztal in der Homanngasse 14 
neben dem Schwammerlturm unter der Nummer 0660/ 
7380020 erreichbar. KP
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Langer Tag der Demenz
Aufmerksamkeit auf die Alzheimer-
Krankheit lenken sowie niederschwel
lige Beratung anbieten, um eine Entstig-
matisierung und Enttabuisierung der 
Krankheit zu erreichen, sind das Ziel. Elf 
Organisationen boten dazu gemeinsam 
am „Langen Tag der Demenz“ Informa
tion am Leobener Hauptplatz, den SALZ, 
die Steirische Alzheimerhilfe (www.stei-
rische-alzheimerhilfe.at) rund um den 
Weltalzheimertag organisierte. Vertreten 
waren zudem MPT, das Mobile Palliativ-
team, der Hospizverein, Sopha – die So
zialpsychiatrische Hilfe, die Parkinson-
Selbsthilfegruppe, die Pflegedrehscheibe, 
die Community Nurses, die Caritas und 
auch Vertreter:innen der Polizei, die Inter-
essierte dazu kompetent und umfassend 
informierten.
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Verschiedene Institutionen präsentierten sich gemeinsam mit SALZ am „Langen Tag der Demenz“, 
um gegen Stigmatisierung und Tabuisierung aufzutreten und Betroffene gut zu informieren. 

Blutspende-Termin
Montag, 24.10., 11-13 und 14-18 Uhr
Montanuniversität, Franz Josef-Straße 18
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Senioren-Tageszentrum öffnet seine Pforten
Professionelle Betreuung für hilfsbedürftige Menschen entlastet deren Angehörige
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V.l.: Franz Ferner, Bgm. Kurt Wallner, Landesrätin Juliane Bogner-Strauß,  
Sabine Burger, Vizebgm. Maximilian Jäger und Mario Pfundner

Das Tageszentrum in Leoben-Donawitz, das von der Volkshilfe 
Steiermark betrieben wird, bietet Platz für 12 Personen und er-
möglicht es älteren Menschen, im Kreis ihrer Familien oder in 
ihrem eigenen Zuhause zu leben und den Tag gemeinschaftlich 
und professionell betreut zu verbringen. Die Senior:innen dür-
fen sich über kreative Beschäftigungsangebote, Feste im Jahres-
kreis, Tagesausflüge oder Vorträge zu unterschiedlichen Themen 
freuen. Persönliche Pflege und Betreuung sowie drei Mahlzeiten 
pro Tag runden das Angebot ab, das älteren Menschen, die 
Pflegegeld beziehen und ihren Wohnsitz in Leoben haben, 
zur Verfügung steht.

Sabine Burger, Leiterin des Senioren-Tageszentrums, gibt Einbli-
cke in ihren Alltag: „Unsere Einrichtung bietet angenehme Stun-
den für die ältere Generation und sorgenfreie Tage für die Ange-
hörigen. Die Senior:innen verbringen einen Tag in Gemeinschaft, 
wo ihre geistigen und körperlichen Aktivitäten gefördert und 
verbessert werden. Die Angebote wie Gymnastik, Gedächtnis-
training oder kreatives Gestalten werden durch ausgebildete 
Mitarbeiter:innen durchgeführt. Dabei kommen Spaß, Gesellig-
keit, Unterhaltung und Freude nicht zu kurz.“

Öffnungszeiten und Kontakt: Geöffnet ist das Senioren-Ta-
geszentrum von Montag bis Freitag in der Zeit von 7.30 Uhr 
bis 17 Uhr. Anmeldungen für halb- oder ganztägige Betreu-
ung sind unter der Telefonnummer 03842/23711 74400 
möglich. Nach einem Erstgespräch wird ein Schnuppertag, des-
sen Kosten zur Gänze vom Land Steiermark bzw. vom Sozialhil-
feverband getragen werden, vereinbart. Die Kosten für die Ta-
gesbetreuung orientieren sich am Einkommen der Tagesgäste 
und sind sozial gestaffelt. Auf Wunsch ist ein kostenpflichtiger 
Hol- und Bringservice für die Tagesgäste möglich.

„Wir freuen uns im Auftrag der Stadt Leoben ihren Bewohner:in- 
nen einen sicheren Hafen für eine Senioren-Tagesbetreuung an-
bieten zu dürfen. Unsere Mitarbeiter:innen stellen mit ihrem An-
gebot sicher, dass sich hier vor allem alte Menschen geborgen 
fühlen und auch pflegende Angehörige entlastet werden!“, so 
Franz Ferner, Geschäftsführer der Volkshilfe Steiermark.

Maximilian Jäger, Vizebürgermeister und Obmann des Sozialhil-
feverbandes des Bezirks Leoben: „Mit der Errichtung des Senio-
ren-Tageszentrums ist es uns gelungen, eine Brücke zu schlagen 
und das Beste aus beiden Welten zu verbinden. Einerseits kön-
nen betagte Menschen, solange es ihr sozialer und gesundheit-
licher Zustand erlaubt, in den eigenen vier Wänden wohnen 
bleiben, andererseits ermöglicht es das Tageszentrum aber 
auch, tageweise Betreuung in Anspruch zu nehmen und ge-
meinschaftlichen Aktivitäten nachzugehen.“

Auch Bürgermeister Kurt Wallner begrüßt das zusätzliche Be-
treuungsangebot: „Die Stadt Leoben hat sich jahrelang für die 
Umsetzung dieses Projektes eingesetzt und viele Steine aus dem 
Weg geräumt. Wir freuen uns sehr, dass wir der Leobener Bevöl-
kerung nun dieses zusätzliche Service bieten und zur Entlastung 
vieler Familien beitragen können.“

Landesrätin Juliane Bogner-Strauß sieht in dem Modell großes 
Potenzial zur Bewältigung der Pflegethematik: „Das Tagesbe-
treuungszentrum in Leoben Donawitz ist ein Baustein der Ant-
worten, die wir dringend auf die Fragen und Herausforderungen 
der nächsten Jahre finden müssen. Eine davon: Wie können wir 
pflegende Angehörige – meist Frauen – entlasten? Was braucht 
eine immer älter werdende Gesellschaft? Welche Betreuungs-
modelle stärken Pflegende zu Hause? – es ist unsere gemein
same Aufgabe Antworten zu suchen und Modelle wie dieses 
hier in Leoben zu fördern.“

Tanzcafé
FÜR JUNGGEBLIEBENE 2022

LIVE-MUSIK
De‘Zwoa 

René Oswald

OKTOBER

21
NOVEMBER

18
 VON  

16–20 UHR

Gösserbräu Leoben 
Turmgasse 3, 8700 Leoben

Kontakt & Info
Stadt Leoben 
Referat Soziales, Familie & Frauen

     03842 4062-357 soziales@leoben.at

Tanzcafé
FÜR JUNGGEBLIEBENE 2022

LIVE-MUSIK
De‘Zwoa 

René Oswald

OKTOBER

21
NOVEMBER

18
 VON  

16–20 UHR

Gösserbräu Leoben 
Turmgasse 3, 8700 Leoben

Kontakt & Info
Stadt Leoben 
Referat Soziales, Familie & Frauen

     03842 4062-357 soziales@leoben.at
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Übung für Menschenrettung
Die Menschenrettung-Absturzsicherungs-Gruppe (MRAS) 
der Freiwilligen Feuerwehr Leoben-Stadt führte eine ge-
meinsame Übung mit der Bergrettung Leoben und Umge-
bung durch. Dabei wurde die Rettung einer schwerverletzten 
Person aus der Kanzel eines Baukrans geübt. Hierfür musste Ret-
tungsmaterial auf eine Reparaturplattform unter der Kanzel auf-
gezogen werden und dann auf stark beengtem Raum eine scho-
nende Umlagerung des Verletzten in eine Vakuummatratze 
erfolgen. Um die Komplexität des Übungsszenarios zu erhöhen, 
wurde eine weitere verletzte Person auf der Laufkatze am Ende 
des Kranauslegers angenommen. Auch diese musste aus einer 
Höhe von 45 Metern abgeseilt werden. Um einen sicheren Zu-
gang für die Retter:innen herzustellen, wurde hierfür ein Seilge-
länder entlang des Auslegers aufgebaut. Von zwei Bergretter:in- 
nen konnte die verletzte Person dann gesichert abgelassen wer-
den. Die Feuerwehr Leoben-Stadt dankt der Bergrettung Leoben 
und Umgebung für die Organisation und die exzellente Zusam-
menarbeit sowie der Firma Brigl & Bergmeister in Niklasdorf für 
die Übungsmöglichkeit.
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Bergrettungsübung in luftiger Höhe auf dem Gelände der Papierfabrik 
Brigl & Bergmeister

Tagung zur Elementanalytik
Im September fand an der Montanuniversität Leoben das  
28. ICP-MS Anwender:innentreffen und 14. Symposium 
Massenspektrometrische Verfahren der Elementspuren- 
analyse statt. Die Tagung wird alle zwei Jahre im DACH-Raum 
veranstaltet und widmet sich der Element- und Isotopenanaly-
tik. Ass.Prof. Johanna Irrgeher vom Lehrstuhl für Allgemeine 
und Analytische Chemie der Montanuni Leoben organisierte 
mit ihrem Team diese Konferenz 2022. 
Die Tagung stand im Zeichen des wissenschaftlichen Austauschs 
von Anwender:innen der Elementspurenanalyse. Neben wissen-
schaftlichen Vorträgen, Posterbeiträgen und Workshops wurde 
den mehr als 150 Teilnehmer:innen ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm geboten. Neben Stadtspaziergängen und ei-
nem Besuch im Zentrum am Berg luden die Veranstalter:in- 
nen auf den Hauptplatz zum Konferenzdinner mit musikalisch-
steirischer Begleitung. 
Abschließend wurden von einer hochkarätigen Jury zahlreiche 
Preise an den wissenschaftlichen Nachwuchs für dessen Vor-
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V.l.: Lehrstuhlleiter Univ.-Prof. Thomas Prohaska, Organisatorin  
Ass.Prof. Johanna Irrgeher und Finanzstadtrat Willibald Mautner 

Mugelmesse
Auf der Mugel, dem Hausberg der Leobener:innen, fand wieder 
die bereits traditionelle Mugelmesse statt, die einmal im Jahr 
vom Tourismusverband Leoben-Niklasdorf ausgerichtet wird. 
Aufgrund der schlechten Witterungsverhältnisse hielt Stadtpar-
rer Monsignore Markus Plöbst dieses Mal die Messe im Inneren 
des Schutzhauses ab. Zur festlichen Umrahmung trugen – wie 
alle Jahre wieder – der Jagdchor Leoben unter der Leitung von 
Viktor Fresner und die Jagdhornbläsergruppe unter der Leitung 
von Erich Mörth bei. Gemeinderat Arno Maier nahm in Vertre-
tung der Stadt daran teil und zeigte sich von der äußerst stim-
mungsvollen Feier sehr angetan.
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V.l.: Thomas Schatz-Mocharitsch, Hans Mocharitsch, Pater Johnson, 
Stadtpfarrer Markus Plöbst und Gemeinderat Arno Maier

trags- und Posterpräsentationen vergeben, darunter auch an 
Studierende der Montanuniversität Leoben.
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28. Stadt-Land-Fest 
Genussspezialitäten und zahlreiche Informationen über re-
gionale Produkte der Direktvermarkter:innen gab es bei der 
diesjährigen Herbst-Brauchtumsveranstaltung unter dem 
Motto „Kulinarischer Familiensonntag – Geschmack der 
Generationen“ in der Leobener Innenstadt. Die von der 
Landwirtschaftskammer und dem Verein Stadtmarketing 
bestens organisierte Veranstaltung lockte trotz Schnürl
regens viele Besucher:innen aus nah und fern zum festli-
chen Erntedankgottesdienst mit schön gestalteter Erntekro-
ne in die Stadtpfarrkirche St. Xaver. Nach dem feierlichen 
Segen durch Stadtpfarrer Markus Plöbst konnten sich die 
Festbesucher:innen im Bäuerinnendorf unter der Leitung 
von Bezirksbäuerin Johanna Hafellner kulinarisch verwöh-
nen lassen. Kammerobmann Andreas Steinegger begrüßte 
viele Ehrengäste. KP

Fo
to

: P
re

ss
be

rg
er

11. Leobener Wiesenfest
„Ein Prosit der Gemütlichkeit“ hieß es wieder einmal beim 
erlebnisreichen Leobener Wiesenfest, das mit dem traditio-
nellen Bieranstich durch Bürgermeister Kurt Wallner, Brau-
meister Andreas Werner, Organisationschef „Franky“ Brandl 
und den Vertreterinnen der regionalen Medien Nicole 
Gollnhuber und Jessica Köck feierlich eröffnet wurde. Vom 
„Wiesenflair“ begeistert zeigten sich ebenso zahlreiche 
prominente Besucher:innen aus Politik, Wirtschaft und 
Sport. Für Partystimmung und Unterhaltung sorgten schon 
am Eröffnungstag die Werkskapelle Niklasdorf, DJ Erich 
Fuchs, die Nockis und natürlich als Höhepunkt des ersten 
Abends der in Österreich lebende argentinisch-italienische 
Sänger Semino Rossi, der kurzfristig für den erkrankten 
Matthias Reim eingesprungen war und sich sehr publikums-
nah zeigte. KP
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35 Jahre Bauernmarkt

Großes Publikumsinteresse anlässlich 35 Jahre Bauernmarkt  
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Das „Lamingtal-Trio“ unterhielt mit musikalischen Weisen.V.l.: Bürgermeister Kurt Wallner, Vizebürgermeister Maximilian Jäger, 
Stadtpfarrer Markus Plöbst und Marktsprecher Peter Rieser

35 Jahre Leobener Bauernmarkt wurden kürzlich mit einem be-
sonderen Programm groß gefeiert. Die Marktfahrer:innen boten 
ihren Kund:innen besondere Highlights wie Erdäpfelwurst, 
Curley-fries, selbstgemachten Leberkäse, Gegrilltes, Obstsalat 
oder Verkostungen verschiedenster Fruchtsäfte und Schnäpse. 
Weinverkostungen und eine traditionelle Kistensau erfreuten die 
zahlreichen Marktbesucher:innen ebenso wie das Freibier. Nach 
dem Segen durch Stadtpfarrer Monsignore Markus Plöbst schlug 
Bürgermeister Kurt Wallner das Gösser Bierfass an. 
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Information und Radservice beim Mobilitätsfest
Der Umstieg vom Individualverkehr auf 
die Schiene bzw. auf klimafreundliche 
Mobilitätsformen wie das Fahrrad, den öf-
fentlichen Nahverkehr oder eine Kombi-
nation aus diesen Angeboten steht in Le-
oben sehr stark im Fokus. Seit fast einem 
Jahr ist die ÖBB Haltestelle Leoben Ler-
chenfeld in Betrieb und wird sehr gut an-
genommen. Nun kann die Bevölkerung 
das Gesamtpaket des multimodalen Ver-
kehrsknotens zur Gänze nutzen: Das An-
gebot reicht dabei von der Anbindung 
des neuen Geh- und Radweges über 
Fahrrad- und Moped-Abstellanlagen bis 
zu einem breiten Angebot an Stadtbus-
sen. Mit einem attraktiven Mobilitätsfest 
wurde dies gebührend gefeiert. 
Im Rahmen der Europäischen Mobilitäts-
woche, die dieses Jahr unter dem Motto 
„mix&move! Klimafreundlich mobil“ statt-
fand, war am Vorplatz der ÖBB Haltestelle 
Leoben Lerchenfeld „großer Bahnhof“ an-
gesagt. Im Beisein von LH-Stv. Anton 
Lang, Ewald Jantscher (Regionalleiter 
ÖBB Infrastruktur AG), Peter Wallis (Regio-
nalmanager ÖBB Personenverkehr AG 
Steiermark) und Bürgermeister Kurt Wall-
ner wurde die moderne Verkehrsdreh-
scheibe dabei der Leobener Bevölkerung 
präsentiert. 

Bürgermeister Kurt Wallner: „Mit diesem 
Vorhaben, das nun komplett fertiggestellt 
wurde, ist im Osten der Stadt ein wichtiger 
Nahverkehrsknoten entstanden. Der Be-
völkerung steht eine S-Bahn- und Doppel-
bushaltestelle zur Verfügung, die auch um 
einen gut ausgebauten Geh- und Radweg 
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V.l.: Radverkehrsbeauftragter Gernot Kreindl, Bgm. Kurt Wallner, LH-Stv. Anton Lang, Regionalma-
nager Peter Wallis, ÖBB Personenverkehr und Regionalleiter Ewald Jantscher, ÖBB Infrastruktur AG

ergänzt wurde. Insbesondere Pendler:in- 
nen, die auf ihrem täglichen Weg zur Ar-
beit ein- oder auspendeln, werden von 
diesem Verkehrsknoten profitieren. So 
wurden moderne Fahrrad- und Moped-
Abstellanlagen beidseitig der Bahnsteige 
errichtet. Für heuer ist außerdem seitens 
der Stadt die Errichtung einer Fahrrad- 
service-Station geplant. Hier können Rad- 
fahrer:innen kleinere Reparaturen ihres 
Drahtesels selbst durchführen. Zukünftig 
wird es auch die Möglichkeit geben,  
E-Bikes sicher abzustellen und diese auch 
zu laden. Das sanfte Mobilitätsangebot 
zu erweitern, die schrittweise Umsetzung 
des Radverkehrskonzepts und auch der 
Ausbau des öffentlichen Personennah-
verkehrs (ÖPNV) sind wichtige Projekte in 
der Stadt Leoben. Ich bedanke mich beim 
Land Steiermark und bei den ÖBB, die 
wichtige Partner sind, um auch zukünf
tige Projekte erfolgreich umzusetzen.“

Regionalmanager Peter Wallis, ÖBB 
Personenverkehr: „Die ÖBB sind in der 
Steiermark ein verlässlicher Partner für 
nachhaltige Mobilität und bilden mit ih-
ren Angeboten die Basis für den öffentli-
chen Verkehr. Immer mehr Fahrgäste 
kommen zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
zum Einstiegsbahnhof. Dass dazu hier in 
Leoben-Lerchenfeld der richtige Weg be-
schritten wurde, beweist die um 25 Pro-
zent gestiegene Reisendenanzahl gegen-
über dem 1. Quartal 2022. Unser Ziel ist 
es, mit modernen Bahnhöfen, neuen Hal-
testellen sowie einem attraktiven Ver-
kehrsangebot, gemeinsam mit unseren 
Partnern im Land Steiermark, immer 

mehr Menschen für die klimafreundliche 
Bahn in unserem Bundesland zu begeis-
tern.“ 

Regionalleiter Ewald Jantscher, ÖBB 
Infrastruktur AG: „Mit der gemeinsamen 
Investition von ÖBB, Land und der Stadt 
Leoben in die neue barrierefreie Halte-
stelle Leoben Lerchenfeld wollen wir 
noch mehr Obersteirer:innen von der um-
weltfreundlichen Bahn überzeugen. Die 
neue Haltestelle bietet Platz für alle Mobi-
litätsformen – ob Fahrrad, Auto oder Bus.“

Verkehrsreferent und Landeshaupt-
mann-Stv. Anton Lang: „Unser klares 
Ziel ist es, die Erreichbarkeit des öffentli-
chen Verkehrs mit dem Fahrrad so leicht 
wie möglich zu machen. Mit der Fertig-
stellung dieses Projekts verbessern wir 
einmal mehr die Bedingungen und schaf-
fen weitere Anreize, kurze Strecken mit 
dem Fahrrad zurückzulegen. Gemeinsam 
mit unseren Partner:innen werden wir 
den öffentlichen Verkehr in der Steier-
mark weiter ausbauen und unsere erfolg-
reiche Radverkehrsstrategie weiter um-
setzen.“
Am Mobilitätsfest hatten die Menschen 
die Möglichkeit, sich an den Infoständen  
von ÖBB Personenverkehr und S-Bahn-
Bus Steiermark sowie Klimabündnis Stei-
ermark kompetent über das vielfältige öf-
fentliche Verkehrs- und Ticketangebot zu 
informieren. 
Besondere Highlights des Festes waren 
das kostenlose Radservice, der Sicher-
heitscheck und die Fahrradwaschanlage, 
die großen Anklang fanden.
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Die Fahrradwaschanlage im Einsatz
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Schönste Stadt und Goldene Flora für Leoben
Im Blumendorf Fernitz-Mellach wurde kürzlich die Prämierung 
des 63. Landesblumenschmuckwettbewerbes Flora | 22 vor-
genommen. In der Kategorie „Schönste Stadt“ wurde Leoben 
bereits zum fünften Mal mit der höchstmöglichen Auszeich-
nung von fünf Floras geehrt. 
Dies geschah neben 2022 bereits 2016, 2019, 2020 und 2021. 
Mit diesem fünfmaligen Gewinn der höchsten Bewertungskate-
gorie wurde die Stadt zudem mit der „Goldenen Flora“ aus-
gezeichnet. 
Die Auszeichnung in Gold dient als Zeichen der Anerkennung 
für eine kontinuierliche Leistung. Mit weiteren fünf Auszeich-
nungen in der Kategorie „schönste Stadt“ mit der höchstmögli-
chen Punkteanzahl von fünf Floras könnte Leoben „Platin“ errei-
chen. „Das ist ein ambitioniertes Ziel für die Zukunft. Mein großer 
Dank gilt heute aber erst einmal den engagierten Mitarbeiter:in- 
nen der Stadtgärtnerei, die sich das ganze Jahr über um die stim-
mungsvolle und farbenprächtige Bepflanzung unserer Stadt 
kümmern und damit nicht nur für ein gepflegtes Stadtbild sor-
gen, sondern Gästen und Einheimischen gleichermaßen ein 
Lächeln ins Gesicht zaubern“, zeigte sich Bürgermeister Kurt 
Wallner stolz auf die hervorragende Leistung. 

Kontinuität und Qualität. Das Referat für Grünflächen der Stadt 
Leoben ist mit seinen mehr als 55 Mitarbeiter:innen für die 
Pflege und Bepflanzung der städtischen Blumenbeete, Parks 
und Grünanlagen verantwortlich. Mit viel Liebe zum Detail und 
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V.l.: Vizebürgermeister Maximilian Jäger, Referatsleiter Alois Kieninger 
und die beiden Betriebsmeister Hubert Rois und Michael Löflehner 

einem Händchen für Farben und Muster entstehen dabei wun-
derbar leuchtende Blumenlandschaften, die die Jury aus steiri-
schen Expert:innen heuer zum wiederholten Mal überzeugen 
konnten. „Die Verleihung der Goldenen Flora zeigt die kontinu-
ierliche, qualitativ hochwertige Arbeit unserer Mannschaft im 
Bereich Grünanlagengestaltung und Pflege“, freut sich Alois 
Kieninger, Leiter des Referats Grünflächen und Friedhöfe der 
Stadt Leoben.
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CleanAir II 
… gemeinsam richtig einheizen! 

Haben Sie sich schon mal gefragt, wie man möglichst effizient und 
emissionsarm mit Holz heizt, woran es liegt, wenn die Glasscheibe 
des Ofens bereits nach kurzer Zeit stark verrußt oder warum Holz 
unterschiedlich gut brennt?  

Wenn ja, dann haben wir genau das Richtige für Sie: Wir heizen 
gemeinsam mit Ihnen in mobilen Holzöfen sauber ein! Weiters 
erfahren Sie Interessantes über heimische Qualitätsbrennstoffe, 
Förderungen und Sicherheitsaspekte. Denn gerade in Zeiten der 
Energiekrise wird das Heizen mit Holz immer beliebter. 

Die KEM Murraum Leoben, die Energieagentur Steiermark und die BEST GmbH beraten Sie gerne, 
wie effizient und sauber für Haushalt und Umwelt geheizt werden kann. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nutzen Sie die Möglichkeit sich über die Klima- und Energie-Modellregion KEM Murraum 
Leoben zu informieren und geben Sie Anregungen für Klimaschutzmaßnahmen. 

Freitag, 14. Oktober 2022, 13.00 – 17.00 Uhr 

Nördlicher Teil des Hauptplatzes in Leoben 

Eintritt frei, Beratung kostenlos! 

Besucher:innen haben die Möglichkeit vor Ort eine von fünf 
Energiesparberatungen im Wert von € 200 zu gewinnen. 

	

Erfolgreicher 1. Umweltkirtag
Am Mittwoch, den 21. September 2022 
fand im Volkshaus St. Michael i.O. der  
1. Umweltkirtag des Abfallwirtschafts-
verbandes Leoben mit einem breit gefä-
cherten Standler:innenaufgebot rund um 
die Themen Umwelt, Abfall, Nachhaltig-
keit, Regionalität und Klima statt. Insge-
samt nahmen 43 Firmen, Organisationen, 
Behörden und Schulen teil und präsen-
tierten ihre vielseitigen Produkte, Dienst-
leistungen und spannenden Projekte. 

Reger Publikumszuspruch. Der 1. Um-
weltkirtag war gleichzeitig die Auftakt-
veranstaltung für den Re-Use-Herbst 
2022 des Landes Steiermark. Schätzun-
gen zufolge kamen über den ganzen Tag 
verteilt zirka 500 Besucher:innen zum  
1. Umweltkirtag. 
Schon allein bei der Eröffnungsfeier am 
frühen Vormittag mit den Chören der 
Volksschulen St. Michael i.O. und Krau-
bath im Beisein von Landesrat Hans Sei-
tinger und dem Obmann des Abfallwirt-
schaftsverbandes (AWV) Leoben Bürger- 
meister Kurt Wallner, seinem Geschäfts-
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Der 1. Umweltkirtag des Abfallwirtschaftsverbandes Leoben war ein großer Erfolg.

führer Gernot Kreindl und dem Hausherrn 
Bürgermeister Karl Fadinger war der Ver-
anstaltungssaal gut gefüllt. Die Stim-
mung unter den Standler:innen war groß-
artig, und auch das Publikum war 
durchwegs sehr angetan. 

„Wir sind alle total begeistert!“, fasste 
Kreindl die Situation zusammen. Fazit des 
Veranstalters ist eine gelungene Veran-
staltung zur richtigen Zeit am richtigen 
Ort, die im kommenden Jahr sicherlich 
weitergeführt wird.

Auf Tuchfühlung mit der Natur 2022/2023
Thematische naturpädagogische Führungen  
rund um den Natur- und Umweltlehrpfad Seegraben
Dauer: ca. 3 ½ Stunden von 14.30 bis 18 Uhr
Treffpunkt: Bergmannsdenkmal Seegraben
Mitzubringen: Rucksack mit Getränk, ev. kleine Jause, dem 
Wetter angepasste Kleidung (findet auch bei Regen statt), 
festes Schuhwerk, Entdeckerfreude und Spaß am Wandern
Termine:
Freitag, 14.10.2022 – Der Wald im Herbst
Freitag, 11.11.2022 – Rückzug
Freitag, 16.12.2022 – Adventliche Fackelwanderung
Freitag, 17.02.2023 – Der erwachenden Natur auf der Spur
Freitag, 17.03.2023 – Kräuter-Wanderung
Freitag, 21.04.2023 – Kräuter-Wanderung
Freitag, 12.05.2023 – Kräuter-Wanderung
Freitag, 16.06.2023 – Kräuter-Wanderung
Freitag, 07.07.2023 – Kräuter-Wanderung
Freitag, 15.09.2023 – Früchte des Herbstes 
Veranstalterin:
Bettina Mirtner-Lausecker
Dipl. Biologin und ErLEBENstrainerin
Bachgasse 5, Tel. 0676/35 575 74
office@naturalsweg.at; www.naturalsweg.at
Mit finanzieller Unterstützung der Stadt Leoben und Bio-
Imkerei Landner

Info
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Ergänzend zum bestehenden sprachli-
chen Angebot an der Volksschule Pesta-
lozzi in Leoben-Donawitz – seit dem 
Schuljahr 2019/20 besteht für einheimi-
sche, deutschsprachige Kinder bereits die 
Möglichkeit, eine Klasse mit täglicher 
Englischstunde zu besuchen – wird ab 
dem Schuljahr 2022/23 eine Mehrstu-
fenklasse mit Englisch als Unterrichts-
sprache geführt. Mit dieser durchgehen-
den englischsprachigen Ausbildungs- 
schiene wird der Expansion Leobener 
Leitbetriebe und dem damit verbunde-
nen Zuzug internationaler Fachkräfte 
Rechnung getragen und eine Ausbil-
dung mit internationaler Sprachkompe-
tenz und Fertigkeiten im Bereich ethische 
Verantwortung und interkulturelle Bezie-
hungen ermöglicht.

Angebot. Bürgermeister Kurt Wallner be-
grüßt die Aufwertung des Bildungs- 
und somit auch des Wirtschaftsstand-
ortes Leoben durch die Einrichtung 
dieser durchgehenden „Englischschiene“ 
von der Volksschule bis zur Matura: „Mit 
dem heurigen Schulbeginn ist der Start-
schuss auf dem Weg zu einer internatio-
nalen Schule in Leoben gefallen. Wir kön-
nen nun auch Eltern, die aus beruflichen 
Gründen in Leoben sind, ein entsprechen-
des schulisches Angebot mit Unterrichts-
sprache Englisch für ihre Kinder unterbrei-
ten. Ich möchte mich bei allen bedanken, 
die zum Gelingen dieses Projektes beige-
tragen haben, besonders aber beim Team 
von VDir. Alexandra Baumgartner, ohne 

deren Engagement die Umsetzung nicht 
möglich gewesen wäre.“
„An der Volksschule Pestalozzi wurde 
bereits in den vergangenen Jahren 
großes Augenmerk auf den verstärk-
ten Englischunterricht für deutsch-
sprachige Kinder gelegt. Jede Schulstu-
fe verfügt über eine Klasse mit erhöhtem 
Angebot an englischer Sprache im Unter-
richt. Die durchgehend englischsprachi-
ge Klasse ist somit eine perfekte Ergän-
zung für unser Portfolio“, erläutert 
Schulleiterin Alexandra Baumgartner. 
Um dem vielfach artikulierten Bedarf 
nach einer internationalen Schule in Le-
oben nachzukommen, wurde in enger 
Zusammenarbeit von Bildungsdirek
tion, Stadt Leoben, Wirtschaftskam-
mer und Industriellenvereinigung ein 
neu entwickeltes Unterrichtsmodell 
gestartet, dessen Schwerpunkt eine 
Mehrstufenklasse mit Unterrichtsspra-
che Englisch bildet. Klaudia Zorn und 
Silke Gross, zwei Kolleginnen aus dem 
Team von Volksschuldirektorin Alexandra 
Baumgartner, haben maßgeblich an der 
Entwicklung dieses Unterrichtsmodells 
mitgearbeitet und dabei ihre „Englisch-
Expertise“ einfließen lassen. Mittels Ver-
ordnung der Bildungsdirektion wurde 
Englisch als Unterrichtssprache festge-
legt. Bis auf einige Deutschstunden, die 
dem Erwerb einer lebenden Fremdspra-
che und somit einer weiteren Schlüssel-
kompetenz dienen, wird ausschließlich 
auf Englisch unterrichtet. Voraussetzung 
für den Besuch dieser „Englisch-Klasse“ ist 

daher, dass die Schüler:innen Englisch auf 
muttersprachlichem Niveau beherrschen. 
Mehrstufenklasse bedeutet, dass Kinder, 
im konkreten Fall sind es 13, von der ers-
ten bis zur vierten Schulstufe in einer 
Klasse unterrichtet werden, was eine be-
sondere pädagogische Herausforderung 
darstellt. 
Um eine durchgehende Englischschie-
ne von der Volksschule bis zur Matura 
in Leoben gewährleisten zu können, wird 
mit dem heurigen Schuljahr im Europa-
gymnasium der Wandel zu Englisch als 
Unterrichtssprache in die Wege geleitet, 
indem in jeder Schulstufe eine Klasse 
mit Englisch als Arbeitssprache geführt 
wird. „Im laufenden Schuljahr haben wir 
im Rahmen dieses Projektes acht 
Schüler:innen mit Englisch als Mutter-
sprache bei uns im Haus“, erläutert Direk-
torin Eva Tomaschek. „Da sich die Schü- 
ler:innen auf unterschiedliche Schulstu-
fen in der Ober- und Unterstufe verteilen, 
mussten wir ein maßgeschneidertes Kon-
zept mit dem verstärkten Einsatz eines 
Native Speakers erstellen.“
Bürgermeister Kurt Wallner zeigt sich zu-
versichtlich, dass die Nachfrage nach ei-
nem schulischen Angebot mit Englisch 
als Unterrichtssprache in Leoben in den 
nächsten Jahren kontinuierlich steigen 
wird: „Ich bin überzeugt, dass wir nach 
dem Startschuss umgehend die nächsten 
Schritte zur Einrichtung einer internatio-
nalen Schule in Leoben setzen müssen, 
um dem steigenden Bedarf gerecht zu 
werden!“

V.l.: Die Schüler:innen der internationalen Klasse an der VS Pestalozzi mit den 
beiden Lehrkräften Silke Gross und Klaudia Zorn, Bürgermeister Kurt Wallner, 
Schulqualitätsmanager und Abteilungsleiter der Bildungsregion Obersteiermark 
Ost Claus Kastner (dahinter), Direktorin der VS Pestalozzi Alexandra Baumgart-
ner, Leiter der Abteilung Personal und Bildung Bernhard Wiltschnigg, Referats-
leiter Bernhard Wohlfahrt

Leoben auf dem Weg zur internationalen Schule
13 englischsprachige Kinder aus diversen Nationen sind in einer Mehrstufenklasse  
an der VS Pestalozzi-Leoben ins neue Schuljahr gestartet
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Rohstoff- & Energietechnik

Material- & Umwelttechnologie

Technische Logistik & 
Management

Informationstechnologie & 
Smart Production

Jetzt unter www.htl-leoben.at informieren.

21.10.2022
11.00   – 17.00 Uhr

www.htl-leoben.at

INFOTAG:

WIR GESTALTEN
UNSERE ZUKUNFT

Ankündigung: Neues Jugendblasorchester
Die Musik- und Kunstschule Leoben hat sich dazu entschlos-
sen, ein Jugendblasorchester ins Leben zu rufen. 
Auf Initiative der drei Leobener Blasorchester und des Musik-
schuldirektors Heinz Moser startet das ambitionierte Projekt 
mit einem Musical, bei dem auch die Schauspiel- und Sänger-
Klassen der Musikschule eingebunden sind. 
„Sag, wie sieht die Welt woanders aus?“: Diese Frage stellt sich 
der kleine Pinguin, wenn er sehnsüchtig übers Meer blickt. 
„Paul der Pinguin” begibt sich auf eine abenteuerliche Reise 
um den Globus. Und mit ihm das Jugendblasorchester der 
Musik- und Kunstschule Leoben, dirigiert von Christian  
P. Riegler.
Das Jugendblasorchester (JBO) probt immer montags um  
17 Uhr in der Musik- und Kunstschule Leoben. Fo

to
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Musik- und
Kunstschule

Die Musik- und Kunstschule freut sich auf Ihre Anmeldung 
für das Schuljahr 2022/23
Anmeldeformulare liegen vor Ort auf (Langgasse 21, 8700 Leoben) bzw. finden Sie  
auf www.musikschule.leoben.at. Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter Tel.: 03842/4062-301 
oder per E-Mail: musikschule@leoben.at zur Verfügung.

VIELFÄLTIGER MUSIKUNTERRICHT IN DER 
MUSIK- & KUNSTSCHULE LEOBEN.
Streichinstrumente  •  Holzblasinstrumente  •  Blechblasinstrumente 
Zupfinstrumente  •  Tasteninstrumente  •  Schlaginstrumente
Kindertanz  •  HipHop  •  Zumba  •  Schauspiel  •  Musicalwerkstatt
Eltern-Kind-Musizieren  •  Musikalische Früherziehung
Ensembleleitung Blasorchester Basiskurs  •  Klangimpuls

Langgasse 21, 8700 Leoben +43 (0) 3842/4062-301 musikschule@leoben.at www.musikschule.leoben.at

MELDE 
DICH AN!

MISCH MIT!

AM SKATERPARK

AM SKATERPARK

Du skatest in Leoben und bist über 13 Jahre alt?

Bestimme mit, wie der erneuerte Skaterpark am Tivoli aussehen 
wird!

Wir haben die Möglichkeit, du die Ideen!  
 
 
Bringe sie ein und besprich mit Vertreter:innen der Stadt Leoben, 
wie die Zukunft des Skaterparks aussieht.

Fantastisch 

WANN? WO
am 18. Oktober 2022  
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Skaterpark „Am Tivoli“
Zeltenschlagstraße 1 
8700 Leoben
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KÜCHEN UND WOHNEN

KÜCHENMÖBEL UND TECHNIK   ESSBEREICH  WOHNZIMMER  SCHLAFZIMMER WASSERBETTEN  BÜRO  
VORZIMMER  JUGENDZIMMER  BADMÖBEL  GARTENMÖBEL    BELEUCHTUNG  GESUNDHEITSSTÜHLE  BÖDEN

Seit mehr als     Jahren.
Qualität zum fairen Preis!

Besuchen Sie unsere Webseite! www.wohnsinn.eu
wohnsinn Taferner GmbH   
Josef-Heißl-Straße 11   8700 
Leoben   Tel. 03842 288 80 
MO - FR 8-12 und 14-18 Uhr  
Nach Vereinbarung SA 9-12 Uhr 
           
www.wohnsinn.eu
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„wohnsinn“ –
gelungene Generalsanierung!

Die gekaufte Wohnung von Dr. Walter Pichler erforderte eine Kom-
plettsanierung. Auf der Suche nach einen Umbau- und Einrich-
tungsprofi, der alles aus einer Hand anbietet, fiel die Wahl auf die 
Firma wohnsinn. Andreas Taferner und sein Team nahmen sich der 
Sache an, planten die perfekte Neugestaltung der Wohnung: Teil
weise Wände raus, Elektrik neu einziehen, Installationen erneuern, 
Badezimmer zu barrierefrei umbauen, die gesamte Beleuchtung er-
neuern und ein gediegenes geöltes Eichenparkett verlegen.
Dr. Pichler schätzte die gute Koordination der verschiedenen Ge
werke, die perfekte Montage, das optimale Preis-Leistungs-Verhält-
nis – und befindet die Firma wohnsinn für sehr empfehlenswert!
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seit 2009
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24-Stunden-
Pflege/Betreuung

zu Hause
Für alle Pflegerinnen ist die volle Förderung 

vom Sozialministerium möglich,
d. s. € 550,- pro Monat.

Pflegerinnen sprechen alle Deutsch,  
sind erfahren und bleiben bis zu 6 Wochen

Dr. Sigrid Windisch, 8793 Trofaiach
Tel. 0699/194 643 00
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Lernquadrat Leoben

Tel. 03842 – 43 023  |  leoben@lernquadrat.at

www.lernquadrat.at

Nachhilfe.
Aufgabenbetreuung.
Ferien-Intensivkurse.
Jedes Alter. Alle Fächer. 
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Zuschuss zur Entgeltfortzahlung bei  
Arbeitsunfähigkeit von Dienstnehmern 
Dienstgeber, die in ihrem Unternehmen durchschnittlich ein Jahr 
vor Beginn der Entgeltfortzahlung nicht mehr als 50 Dienstneh-
mer beschäftigen, erhalten unter bestimmten Voraussetzungen 
von der AUVA einen Zuschuss, wenn der Dienstnehmer arbeits-
unfähig ist. 
Anspruch auf Zuschuss zur Entgeltfortzahlung besteht nur für Unter-
nehmen, die durchschnittlich nicht mehr als 50 Arbeitnehmer be-
schäftigen. Der Ermittlung des Durchschnitts ist das Jahr vor Beginn 
der jeweiligen Entgeltfortzahlung zu Grunde zu legen. Betriebe, die 
durchschnittlich nicht mehr als 10 Arbeitnehmer beschäftigen, er-
halten einen erhöhten Zuschuss zur Entgeltfortzahlung. 
Der Zuschuss im Falle eines Unfalles erfordert eine ununterbrochene 
Dauer der jeweiligen Arbeitsverhinderung von mehr als 3 Kalenderta-
gen, im Falle einer Krankheit von mehr als 10 Kalendertagen. Mehre-
re, zeitlich nicht zusammenhängende Krankenstände (innerhalb ei-
nes Jahres) werden nicht zusammengerechnet. Der Zuschuss wird für 
die Dauer von maximal 42 Kalendertagen pro Arbeitsjahr (Kalender-
jahr) gewährt.

Zuschuss 1,5-fache der ASVG-Höchstbeitragsgrundlage
Zuschüsse nach Entgeltfortzahlung werden nur auf Antrag nach Ende 
der Entgeltfortzahlung gewährt, wobei die Antragstellung bei der 
AUVA innerhalb von 3 Jahren nach Beginn des Entgeltfortzahlungs-
anspruches möglichst elektronisch zu erfolgen hat. Der Zuschuss be-
trägt 50 % des tatsächlich fortgezahlten Entgelts zuzüglich eines 
Zuschlages für die Sonderzahlungen in Höhe von 8,34 %. Für Be-
triebe, die durchschnittlich nicht mehr als 10 Arbeitnehmer beschäfti-
gen, beträgt die Zuschussleistung 75 % zuzüglich eines Zuschlages 
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für die Sonderzahlungen von 12,51 %. Die Höhe des Zuschusses ist 
mit dem 1,5-fachen der ASVG-Höchstbeitragsgrundlage begrenzt.

Achtung: Liegt der Grund der Entgeltfortzahlung in einer behördlich 
angeordneten Quarantäne oder Absonderung aufgrund COVID-19, 
besteht ein Anspruch auf Vergütung für den Verdienstentgang nach 
dem Epidemiegesetz. Ein diesbezüglicher Antrag ist binnen drei Mo-
naten vom Tag der Aufhebung der behördlichen Maßnahmen an die 
Bezirksverwaltungsbehörde zu stellen, in deren Bereich diese Maß-
nahme getroffen wurde. Ein Antrag auf den Entgeltfortzahlung-Zu-
schuss der AUVA kann in diesem Fall nicht gestellt werden.

V.l.: Anita Pfnadschek und Sonja Haingartner
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KAUFE MICH!

URBANER WOHNTRAUM
8700 Leoben, Anzengruberg. 30
Hier entstehen moderne & qualitativ 
hochwertige Neubauwohnungen
Kaufpreis ab € 154.900,00 für 
Eigennutzer
Wohnfläche ab 43 m² bis 131 m² plus 
große Balkon- bzw. Terrassenflächen
Ausreichende Tiefgaragen- und freie 
Stellplätze ab € 9.900,00
Niedrige Energiekosten durch beste 
Baumaterialien
Perfekte Infrastruktur & Anbindung 
an das öffentliche Verkehrsnetz

Alle weiteren Infos erhalten Sie unter

www.schantl-ith.at | +43 664 54 11 047 
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Gartengasse 18

Wohnen in
Leoben

22 freifinanzierte Wohnungen  
Wohnnutzfläche: 44–77 m2  

Garten mit Terrasse 
Balkon od. Loggia - Tiefgarage

Eigentumsoption nach 5 Jahren

geboes.at

  Julia König

T +43 (0)2253 58 085-22

E  j.koenig@geboes.at

BEZUGS-

FERTIG!
Besichtigung

vereinbaren
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Sieg im Doppelpack 
Das Europagymnasium Leoben siegte im Doppelpack bei 
der Hans-Riegel-Preisverleihung 2022 im Bereich der MINT-
Fächer. Lilian Bruss wurde für ihre vorwissenschaftliche 
Arbeit (VWA) „Polymere für die additive Fertigung in der 
Medizintechnik“ mit dem ersten Preis auf dem Fachge-
biet Chemie ausgezeichnet, während Johannes Thus-
waldner den ersten Preis für seine auf Englisch verfass-
te VWA „The SIR Model – Mathematical modeling of 

epidemics“ auf dem 
Gebiet der Mathema-
tik erlangte. Bei der 
Festveranstaltung im 
Meerscheinschlössl in 
Graz vergaben die Pri-
vatstiftung Kaiserschild 
und die KinderUniGraz 
im Rahmen der MINT-
Nachwuchsförderung 
den Dr. Hans Riegel-
Fachpreis an steirische 
Maturant:innen für ihre 
qualitativ besonders 
hochwertigen Vorwis-
senschaftlichen Arbei-
ten in Chemie, Biolo-
gie, Physik, Informatik 
und Mathematik. 

Schultütenfest 2022
Reges Treiben herrschte beim diesjährigen Schultütenfest 
im Dominikanerhof im LCS in Leoben. Rund 210 Taferl-
klassler warteten voller Spannung, teils ängstlich und teils 
voller Übermut, auf die Überreichung der Schultüten. Ganz 
unbürokratisch mischten sich Bürgermeister Kurt Wallner, 
Vizebürgermeister Maximilian Jäger sowie Citymanager Ed-
gar Schnedl unter die Kinderschar und überreichten die 
prall gefüllten Schultüten, deren Inhalt von Mitgliedsbe-
trieben des Vereines Stadtmarketing Leoben gespon-
sert wurde. Man sah überall strahlende Kinderaugen. 
Ronald McDonald begeisterte die Kinder zum Abschluss 
noch mit seiner Zaubershow. Für alle Beteiligten war es ein 
wichtiges Symbol zum Schulstart.
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Besuch einer Schulklasse aus Budapest
Kürzlich war die 4a Klasse aus der österreichisch-ungari-
schen Europaschule in Budapest im Rathaus zu Besuch. 
Die Schüler:innen verbrachten eine Woche in der Heimat 
ihrer VS-Lehrerin Karoline Sebauer, die bereits im achten 
Schuljahr im Auslandsdienst steht und in der Europaschule 
die Kinder auf Deutsch unterrichtet. Wie gut die Zehnjähri-
gen bereits Deutsch sprechen, zeigten sie bei einem Quiz 
über Budapest auf. Der Tag wurde noch im Kulturquartier 
verbracht, in der Woche stand auch ein Besuch im Asia Spa 
auf dem Programm. „Ich wünsche den jungen Gästen einen 
schönen Aufenthalt in Leoben und freue mich schon jetzt, 
wenn Karoline Sebauer im Rahmen ihrer Projektwoche wie-
der mit einer Klasse aus Budapest im Rathaus vorbeischaut“, 
so Bürgermeister Kurt Wallner.
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liche Gratulation zum 101. Geburtsag!
Nach dem ältesten Leobener feierte nun die älteste weibliche 
Bewohnerin des Seniorenzentrums der Volkshilfe in Leoben-
Donawitz ihren 101. Geburtstag. Maria Böhmlein beging ih-
ren besonderen, hohen Geburtstag im Kreise der Bewohner:innen 
des Seniorenzentrums mit Musik, Torte und einem Gläschen 
Sekt. Gemeinderat Arno Maier überbrachte im Namen der Stadt 
Leoben und von Bürgermeister Kurt Wallner die besten Wün-
sche. Er freute sich, Maria Böhmlein bei so guter Gesundheit an-
zutreffen. „Es ist immer schön, wenn man einem so rüstigen Ge-
burtstagskind zum hohen Geburtstag gratulieren darf“, meinte 
der Gemeinderat. Das hohe Alter nimmt man der geistig und 
körperlich noch sehr aktiven Jubilarin nicht ab, die erst seit ein-
einhalb Jahren im Heim ist und sich dort wohl und gut aufgeho-
ben fühlt. Sie begründet ihre gute Konstitution damit, dass sie 
immer mit Bedacht gelebt hat und es heute noch tut. Sie war 
immer recht sportlich, besonders in den Bergen beim Bergstei-
gen und Bergwandern war sie immer glücklich.  
Maria Böhmlein hat immer sehr auf ihre Gesundheit geachtet 
und bis zum Alter von 90 Jahren Gymnastik betrieben. Heute ist 
sie froh und dankbar, dass sie es gemacht hat. „Ich bin zufrieden. 
Man muss das Leben nehmen wie es ist“, sagt sie an ihrem Jubel-
tag. Mit dem Rollator ist die flotte Dame immer noch sehr mobil 
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Heimleiterin Stadträtin Birgit Sandler und Gemeinderat Arno Maier 
gratulierten Maria Böhmlein zum 101. Geburtstag.

und geht täglich ihre Runden. Sie ist sehr kontaktfreudig und 
plaudert gerne über die vielfältigsten Themen.  
Sie freut sich sehr über Besuche ihrer Enkelin und des Urenkels, 
die ihre wichtigsten Bezugspersonen sind und auf die sie sehr 
stolz ist. HD

Im Pflegewohnhaus der Caritas der Diözese Graz-Seckau wur-
de der Geburtstag der ältesten Bewohnerin gefeiert. Olga Krainer 
blickte im Beisein ihrer beiden Töchter Inge Blümel und Christine 
Hauser anlässlich ihres 101. Geburtstages in Dankbarkeit zurück. 
In Vertretung von Bürgermeister Kurt Wallner überbrachte Ge-
meinderat Reinhold Metelko die besten Wünsche der Stadt Le-
oben zum hohen Geburtstag. Die Jubilarin freute sich sehr über 
den überraschenden Besuch und den hübschen Blumenstrauß.
Olga Krainer wurde am 29.08.1921 geboren und wuchs in Graz 
auf. In jungen Jahren kam sie der Liebe wegen nach Leoben. Sie 
ist ein Familienmensch und spricht sehr liebevoll von ihrem Ehe-
mann und von ihrer harmonischen Ehe. Sehr stolz ist sie auf ihre 
beiden Enkel und die vier Urenkel. Vor allem Besuche des Jüngs-
ten mit seinen drei Jahren erwärmen besonders ihr Herz.
Olga Krainer war immer sehr fleißig und hat viel gearbeitet. Die 
Jubilarin war bis ins hohe Alter rüstig und aktiv. Erst seit ein paar 
Jahren wohnt sie im Pflegewohnhaus der Caritas in Göß. Davor 
hat sie in ihrem Haus am Fuße der Maßenburg gelebt. Ihr schö-
ner, gepflegter Garten war ihr Hobby. HD
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Gemeinderat Reinhold Metelko, die Jubilarin Olga Krainer mit ihren 
beiden Töchtern Christine Hauser (l.) und Inge Blümel
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Gewinner:innen der Istagram-Aktion
Beim Leobener Foto-Sommergewinnspiel auf Instagram konn-
ten unter #MURRAMA mit dem Motto „Dein Sommer an der 
Mur“ Fotos gepostet werden. Kürzlich wurden die glücklichen 
Gewinner:innen ausgelost. Die jeweils 100 Euro in Form von LE-
Gutscheinen gingen an Hanspeter Kopeinig (2.v.l.), an die „Beni-
vas“ vom Down-Syndrom-Zentrum in Leoben-Hinterberg mit 
Dominik Dobaj und an Christian Vockenberger (r.). Bürgermeis-
ter Kurt Wallner übergab die Gutscheine und gratulierte sehr 
herzlich. Er bedankte sich auch bei allen Teilnehmer:innen an 
dieser Sommeraktion, die viele erholsame Plätze aufzeigten.
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ESV-Sportplatz glänzt in neuem Licht
Kinder und Jugendliche freuen sich über erweiterte Trainingsmöglichkeiten durch die neue, 
energiesparende LED-Flutlichtanlage
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Die neue LED-Flutlichtanlage am ESV-Sportplatz in Leoben-Leitendorf wurde kürzlich in Betrieb 
genommen.

Der Fußballnachwuchs des SV Hinter-
berg sowie die Schüler:innen des Bil-
dungszentrums Pestalozzi nutzen die 
Anlage des Eisenbahner-Sportvereines 
ESV in Leoben-Leitendorf zu Trainings-
zwecken. Um die Trainingsmöglichkeiten 
der Jugendlichen auszuweiten, wurde am 
Sportplatz eine energiesparende Flut-
lichtanlage installiert.
„Dank dieser neuen, energiesparenden 
LED-Flutlichtanlage können die Leobener 
Vereine den Platz nun auch in der Über-
gangszeit, wenn es draußen bereits frü-
her finster wird, uneingeschränkt für ihre 
Trainings nutzen. Ich halte dies für eine 
sinnvolle Investition in die Jugendarbeit 
unserer Vereine, die sich künftig sicher 
bezahlt machen wird,“ ist Bürgermeister 
Kurt Wallner überzeugt. Finanziert wurde 
die Anlage über eine Sondersubvention 
in Höhe von 30.000 Euro, die in der Ge-
meinderatssitzung im Oktober 2021 be-
schlossen wurde.
Bereits im Jahr 2020 wurde begonnen, 
den Fußballplatz des Eisenbahner Sport-
vereines ESV in Leoben-Leitendorf um-
fangreich zu sanieren. Nunmehr konnten 
die Sanierungsmaßnahmen abgeschlos-
sen werden. Neben dem Einbau einer Be-
wässerungsanlage für die gesamte Ra-
senfläche wurde auch ein 50 Meter langes 
Ballfangnetz installiert. In den Spieler

kabinen wurden die Duschen saniert und 
neu ausgemalt. Insgesamt wurden für die 
Sanierung € 170.000,– aufgewendet, die 
durch Förderungen der Stadt Leoben,  
LH-Stv. Anton Lang, dem Steirischen Fuß-
ballverband, dem ESV Dachverband Süd 
und durch Eigenmittel des ESV Leoben auf-
gebracht wurden. Gemeinsam mit dem SV 
Hinterberg wurden mehr als 2.000 Stun- 
den an Eigenleistungen investiert. 
„Als Leobener freut es mich natürlich 
sehr, dass hier in meiner Heimatstadt lau-
fend in unterschiedliche Projekte inves-
tiert wird. Ganz besonders aber, wenn 

diese Investitionen jungen Steirer:innen 
im Bereich des Schul- und Breitensports 
zugutekommen. Kinder und Jugendliche 
lernen somit schon früh, dass Sport und 
Bewegung essenziell für ein gesundes Le-
ben sind. Gerade in Zeiten wie diesen ist 
es wichtig, unseren jüngsten Mitmen-
schen Werte wie Fairness, Kameradschaft, 
Solidarität und Toleranz zu vermitteln. Als 
verbindendes Element trägt der Sport da-
mit wesentlich dazu bei, den Zusammen-
halt in der Gesellschaft zu stärken“, so 
Landeshauptmann-Stellvertreter Anton 
Lang.

Start Publikums/Senioren/Schuleislaufen Saison 2022/23

Eishalle Leoben

Schuleislaufen:
Montag, Dienstag, Freitag:	   8-12.45 Uhr 
(Anmeldungen bitte immer per Mail eishalle@leoben.at oder 
unter der Telefonnummer 0676/844062-551)
Mittwoch:	 8-10 Uhr
Donnerstag nur nach Rücksprache mit den Eismeistern  
vor Ort (0676/844062-551) möglich. 

Senioreneislaufen:
Mittwoch: 	 10-12.45 Uhr

Publikumseislaufen:
Montag, Dienstag, Mittwoch:	 13-15.45 Uhr
Freitag: 	 13-15.45 Uhr
Publikumseislaufzeiten an den Wochenenden sind immer 
aktuell auf der LE-Homepage (www.leoben.at) angeführt!

Öffnungszeiten: 
Anfang Oktober bis Ende März: Montag bis Freitag: 13 bis 21 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage: Nur während des Fußballbetriebs (Anfragen bitte unter Tel. 0676/84 4062-311 
oder tivoli@leoben.at)

Sportanlage Tivoli
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Tischtennis-Bundesliga:  
SV Leoben geigte auf
Die Tischtennisspieler der Sportvereinigung Leoben wa-
ren kürzlich sehr erfolgreich unterwegs. Mit Heimvorteil ge-
gen zwei Wiener Mannschaften waren Mannschaftskapi-
tän Martin Köberl und Neusiedler Neuzugang Phillip Enz 
in bereits entscheidenden Partien gegen René Sabin und 
Martin Schuster mit 2:0 gegen Wohnpark Alt-Erlaa in Füh-
rung. Wahlwiener Martin Bäuerle stellte gegen Stefan Za-
ric ungefährdet auf 3:0. Bäuerle und Enz konnten Sabin und 
Zaric klar in Schach halten, Köberl rang Schuster im fünften 
Satz knapp nieder. Endresultat 6:0. Tags darauf konnten die 
Leobener einen anfänglichen Rückstand gekonnt drehen. 
Bäuerle dominierte über Stephan Wyss, ehe er Klaus und Ra-
polt in sehr engen Partien besiegen konnte. Enz bezwang 
Rapolt im entscheidenden und spielte die Partie gegen Wyss 
kontrolliert nach Hause. Nach einem 0:1-Rückstand drehte 
Köberl gegen Wyss das Match zum 3:1 – Endresultat 6:2.
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Tennisturnier des TC Alpine-Donawitz
42 spannende Tennismatches lieferten sich die Mitglieder 
des seit 52 Jahren bestehenden TC Alpine-Donawitz bei  
der 45. Vereinsmeisterschaft zum traditionellen Saisonab-
schluss. Obmann Karl-Heinz Brüller (l.) bedankte sich bei der 
Stadt Leoben für die Unterstützung und begrüßte zur Sie-
gerehrung auch Vizebürgermeister Maximilian Jäger, der 
die Glückwünsche der Stadt Leoben überbrachte und mit 
Andreas Käfer (m.) den Vereinsmeister 2022 mit einem 
Pokal ehrte. Beim anschließenden gemütlichen Beisam-
mensein bei Speis und Trank ließ man die erfolgreiche Ten-
nissaison Revue passieren. KP
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FC Altmann
Am Samstag, den 24.9.2022 fand das erste Rasenturnier 
der Hobbyfußballmannschaft FC Gasthof Altmann statt. 
Mit zweijähriger pandemiebedingter Verzögerung konnte 
das fünfjährige Jubiläum gebührend gefeiert werden. Die 
zehn teilnehmenden Mannschaften fanden beste Bedin-
gungen an der Sportanlage Tivoli vor. Mitgereiste Fans sorg-
ten für ausreichend Stimmung und so konnte man zeitwei-
len 150 Besucher verzeichnen. Zur Siegerehrung konnte 
Obmann Vzbgm. Reinhard Lerchbammer Sportreferentin 
GR Margit Keshmiri begrüßen. Der Verein, welcher 2015 
von Studenten, Lehrlingen und Arbeitnehmern geründet 
wurde, um nach getaner Arbeit Fußball zu spielen. Für den 
Winter wird bereits an einem eigenem Hallenturnier gear-
beitet. Der Verein steht jedem Hobbyfußballer offen und 
trifft sich mittwochs Abend. Interessenten können sich an 
den Obmann oder jeden Vereinsspieler wenden. 
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Murchallenge
Die internationale Murchallenge mit Teilnehmer:innen aus 
über zehn Nationen wurde nun zum fünften Mal durchge-
führt. Der Obmann des neu gegründeten Paddelsportclub 
Leoben (PSC) Lukas Neumayr kann mit seinem fleißigen 
Team und dem befreundeten BWSC auf eine gelungene Ver-
anstaltung zurückblicken. Auf einer Länge von 45 km 
kämpften sich die Hobbypaddler:innen und Wasser-
sportprofis von Großlobming bis nach Leoben vor. In der 
Kategorie SUP M paddelte sich Prof. Prohaska vom PSC Le-
oben auf Platz zwei. Auch der zweite Platz, auf der 14 km 
Kurzdistanz von St. Michael, ging an den PSC Leoben. Herz-
liche Gratulation an Johanna Irrgeher.
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Tag des Sports
Beim 7. Tag des Sports präsentierten sich an die zwanzig Leobe-
ner Sportvereine einem begeisterten Publikum. Der Tag des 
Sports bot die Möglichkeit, sich einfach und unkompliziert über 
die bunte Vielfalt des Sportangebotes in Leoben ein Bild zu ma-
chen, sich an den jeweiligen Ständen zu informieren und den 
Sport direkt auszuprobieren. Nach zwei Jahren Pandemie soll der 
Tag des Sports auch wieder vermehrt die Leobener Kinder und 

Jugendlichen an den Sport bzw. die Sportvereine heranführen. 
Durch diese Veranstaltung, die vom Sportreferat der Stadt Le-
oben organisiert wurde, konnten Vereine direkt mit den Jugend-
lichen kommunizieren und somit vielleicht Hemmschwellen ab-
bauen. Eröffnet wurde der Tag des Sports von Bgm. Kurt Wallner, 
Vizebgm. Maximilian Jäger und Sportreferentin Gemeinderätin 
Margit Keshmiri, die auch viele Schulklassen begrüßen konnten. 
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GH Schager feierte 40-Jahr-Jubiläum
Die Tennis- und Freizeitanlage der Familie Schager im 
Schladnitzgraben feierte heuer ihr 40-jähriges Bestehen.  
Im Rahmen des Saisonabschlussturnieres, des sportlichen 
Höhepunktes der Sommersaison, stellten rund 100 Teilneh- 
mer:innen wieder ihr Können unter Beweis. Die Siegereh-
rung wurde gemeinsam mit dem Festakt zum 40-jährigen 
Bestehen feierlich begangen. Zu den Gratulant:innen zählte 
unter anderem auch Bürgermeister Kurt Wallner. Er dankte 
in seiner Ansprache der Familie Schager – Senior wie Junior 
– für ihren Einsatz in der Stadt Leoben und lobte die familiä-
re Atmosphäre auf der Tennisanlage. Das Gasthaus Schager 
wurde im Jahr 1982 von Erwin und Barbara Schager sen. ge-
gründet und wird aktuell in zweiter Generation als Familien-
betrieb geführt. Barbara Schager jun. dankte im Rahmen 
des Festaktes für die vielfältige Unterstützung, die ihr sei-
tens ihrer Familie entgegengebracht wird, sowie den Sport- 
ler:innen und den zahlreichen Sponsor:innen für die oft 
schon jahrzehntelange Treue. 
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Teilnahmerekord beim LE-Laufevent
Zum 13. LE-Laufevent auf dem Hauptplatz und in der Innen-
stadt von Leoben meldeten sich erstmals über 1.200 Teil- 
nehmer:innen zu den sieben Bewerben an. Das war Rekord 
– noch nie waren so viele beim LE-Laufevent dabei. 
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Erste Muay Thai-Weltmeisterin
Kincsö Olah vom KSF Gym Leoben eroberte im August bei 
den Muay Thai Junioren Weltmeisterschaften der IFMA in 
Kuala Lumpur in der Gewichtsklasse bis 48 Kilo, Altersklasse 
16/17 Jahre den ersten Weltmeistertitel für Österreich im 
Muay Thai. Kincsö, die sich mit den Trainern Günter Plank (r.) 
und Helmut Fischer intensiv darauf vorbereitet hatte, konn-
te ihre Taktik gut umsetzen und punktete von der langen 
Distanz mit guten Treffern und, wie im Muay Thai üblich, im 
Clinch, um mit Knie- oder Ellbogentreffern zu punkten. Es 
wurde ein klarer Punktsieg für Österreich. Zu dieser heraus-
ragenden Leistung gratulierte Bürgermeister Kurt Wallner 
der frischgebackenen Weltmeisterin sehr herzlich bei ihrem 
Besuch im Rathaus.

Fo
to

: l
eo

pr
es

s

Ein weiteres Lauftalent bei der PSV
Marco Schieder, geb. 2012, aus Leoben, begann seine Lauf-
karriere im Sommer 2021 nach einem Schnuppertraining 
beim Leichtathletikverein Polizeisportvereinigung Le-
oben. Ab diesem Tag entdeckte er seine Leidenschaft  
zum Laufsport. Am 26. Oktober 2021, als damals Neun- 
jähriger, bestritt Marco beim Fitlauf in Leoben seinen ersten 
Wettkampf, den er in seiner Klasse gewann. Da stand fest, er 

wolle an weiteren Ren-
nen teilnehmen. Bis 
dato 20 Wettkämpfe, 
13 Mal davon am Po-
dest, und einige Siege 
stehen auf seinem Er-
folgskonto zu Buche. Die 
entstandene Freund-
schaft mit Laufkolleg:in- 
nen und Trainer:innen 
motiviert zu weiteren 
Aktivitäten, bei der Poli-
zeisportvereinigung Le-
oben. Als Zukunftsziel 
möchte Marco einmal 
einen Halbmarathon 
bzw. einen Marathon 
bestreiten.
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Sechs Medaillen beim Schießen
Bei den heurigen Staatsmeisterschaften mit der Feuer-
pistole in Eisenstadt errang der PSV Leoben-Altmeister 
und Ausnahmekönner Thomas Glanzer hervorragende 
sechs Medaillen. Besonders erwähnenswert ist der Einzel- 
und Mannschafts-Staatsmeistertitel in der Königsdisziplin 
der 50 Meter Pistole. In der Mannschaftswertung waren 
Heinz Költringer und René Wankmüller im Siegerteam. Im 
Bewerb 25 Meter Schnellfeuerpistole, ein komplett konträ-
rer Bewerb zum eher statischen 50 Meter Pistolen-Bewerb, 
erreichte Thomas Glanzer in 
der Senioren I Klasse den 
ersten Platz im Einzel und in 
der Mannschaftswertung 
gemeinsam mit den Schüt-
zenkollegen Gerhard Far-
mer und Rainer Pucher 
ebenfalls den ersten Platz. 
Sowohl ein dritter Mann-
schaftsplatz in der Männer-
klasse im Bewerb 25 Meter 
Zentralfeuerpistole als auch 
im Bewerb 25 Meter Stan-
dardpistole zeugen von ei-
nem wahrlich meisterlichen 
Schützen. Die PSV-Leoben-
Gemeinde gratuliert auf die-
sem Wege recht herzlich.
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Schwimmerfolge in Finnland
Die Schwimmer:innen Daniel, Linda und Laura Paier so-
wie Din Schlauer (v.l.) von der Sportvereinigung Leoben 
flogen im August auf Nominierung der ASKÖ Bundesorgani-
sation mit der österreichischen Delegation (je zwölf Mäd-
chen und Burschen) nach Oulu/Finnland zu den CSIT Swim-
ming Championships. Mit hervorragenden Leistungen und 
150 Mal Edelmetall zeichnete sich das Team Austria aus und 
dominierte den internationalen Medaillenspiegel. Auch die 
vier Schwimer:innen der Sportvereinigung Leoben bestä-
tigten in den Einzeldisziplinen als auch in der Staffelwer-
tung erneut ihre starke Form und erkämpften sich zahlrei-
che CSIT Meistertitel.
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Eingefangene Atmosphäre
Ausstellung von Franz Kaindl: „Malerei“ in der Galerie Kunsthalle Leoben
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V.l.: Kulturreferent Johannes Gsaxner, Kurator Gotthard Fellerer, Kunstforum-Obmann  
Wolfgang Domian und Bezirkshauptmann Markus Kraxner

Im Rahmen des Kunstforums Leoben ist 
derzeit in der Galerie des Kulturquartiers 
Leoben die Ausstellung „Malerei“ des 
niederösterreichischen Künstlers Franz 
Kaindl zu sehen. Kurator Gotthard Felle-
rer, der die Ausstellung zusammenge-
stellt hat, charakterisiert diese so: „Farbe 
ist in den Werken von Franz Kaindl das 
Wichtigste. Manche Künstler:innen malen 
trotz Farbe, andere malen wegen ihr.“ 
Franz Kaindl (90 Jahre), der aus gesund-
heitlichen Gründen per Videobotschaft in 
die Eröffnungsfeier eingespielt wurde, 
sagt von seinen Werken, dass sie dann ge-
lungen seien, wenn sich beim Malen ein 
Lustgefühl einstelle. Die Werke von Franz 
Kaindl lassen sich als „bedingt abstrakt“ 
einstufen, da sie teilweise wie abstrakte 
Bilder wirken, dennoch aber stets ein 
konkretes Motiv haben. Bevorzugt wer-
den dabei Landschaften des Weinviertels, 
die Kaindl in beeindruckenden Farben 
und Kompositionen auf die Leinwand 
bringt. 
Ein weiterer Schwerpunkt sind Aktmale-
reien – ebenfalls im typischen Stil von 
Franz Kaindl. Weiters charakterisierte Ku-
rator Gotthard Fellerer das Schaffen des 
Künstlers: „Franz Kaindl ist ein atmosphä-

rischer Künstler. Seine Werke sind einge-
fangene Atmosphäre!“
Franz Kaindl (geb. 1932), Prof. Mag. art, 
studierte an der Akademie der Bildenden 
Künste Wien Malerei und Bildhauerei. Er 
gilt als einer der bedeutendsten und en-
gagiertesten Maler Niederösterreichs, der 
durch seine Großausstellungen des Lan-
desverbandes der NÖ Kunstvereine die 
Stadt Wiener Neustadt zum Kulturkno-

tenpunkt Niederösterreichs machte. Er 
erhielt zahlreiche Anerkennungen und 
Preise, seine Arbeiten befinden sich im 
Oberen Belvedere Wien, im Oberhaus-
museum Passau sowie in vielen weiteren 
Museen und bedeutsamen internationa-
len Sammlungen.

Die Ausstellung ist noch bis 10. No-
vember 2022 zu sehen.

Opern -Kabarett DIVA geht's (n) immer
Wie jedes Jahr veranstaltete der Soropti-
mist International Club Leoben, ein welt-
weites Netz berufstätiger und öffentlich 
engagierter Frauen, ein Benefizkabarett 
zu Gunsten benachteiligter Frauen und 
Mädchen in unserer Region, wobei die 
Unterstützung private sowie berufliche 
Belange betreffen kann. Bürgermeister 
Kurt Wallner zeigte sich vom Engagement 
des Clubs sehr angetan und hieß die bei-
den Künstlerinnen Bettina Wechselberger 
und Birgitta Wetzl, zwei Diven aus unserer 
Region, sehr herzlich willkommen. In ih-
rem vorerst letzten Auftritt in dieser Kom-
bination wandten sie sich „Oper humor-
voll interpretierend“ den Sternen zu, um 
das irdische Leben leichter ertragen und 
bezahlen zu können. Dabei stolperten sie 
über allerlei Probleme, die sie auf altbe-
währte und unkonventionelle Weise mit 
musikalischer Würze lösten. Präsidentin 
Karin Frisch freute sich, nach krankheits-
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V.l.: Bettina Wechselberger, Bürgermeister Kurt Wallner, Birgitta Wetzl, Heidrun Spörkberger, 
Präsidentin Karin Frisch (Soroptimist International Club Leoben)

bedingter Absage der Veranstaltung am 
Tag der Frau im März so viele Besu- 
cher:innen des Benefizkabaretts begrü-

ßen zu können, die sich von der Darbie-
tung der Künstlerinnen sehr begeistert 
zeigten. KP



KULTUR36

Fo
to

: l
eo

pr
es

s

Mit einem gelungenen Abschlusskonzert als Höhepunkt 
ging das Bezirksjugendcamp 2022 des Blasmusikbezirks-
verbandes Leoben zu Ende. 
54 Jugendliche verbrachten mit viel Arbeit, aber auch einer 
Menge Spaß und Zeit für Spiel und Sport fünf gemeinsame Tage 
im Camp im Hotel Reitingblick in Gai. Unter der Gesamtleitung 
von Karl-Heinz Tappler zeigten die begeisterten Jungmusi- 

ker:innen am Hauptplatz Leoben ihr Können. Gemeinderätin 
Anita Hornbacher überbrachte Grüße von Bürgermeister Kurt 
Wallner und der Stadt Leoben und zeigte sich begeistert von der 
Qualität der Aufführung. 
Musikalisch wurde von der gesamten Jugendblaskapelle ein 
buntes Programm mit klassischen Stücken, Marschmusik, Pop 
und Filmmusik geboten. HD

Kreatives Schreiben
Im Kulturquartier fand die Abschlusslesung der Jugend-Li-
teratur-Werkstatt statt. Neun Kinder und Jugendliche im Alter 
zwischen zehn und 16 Jahren präsentierten ihre literarischen 
Ergebnisse. Begleitet und organisiert wurde die Schreibwerk-
statt von Martin Ohrt, dem Autor und Leiter der Jugend-Litera-
tur-Werkstatt Graz und den früheren Literaturwerkstatt-Teilneh-
merinnen Etumu Mavie Schoster und Katharina Forstner. 
Kulturreferent Johannes Gsaxner äußerte sich begeistert zu den 
spannenden Einblicken in die Gedankenwelt junger Menschen. 
Er betonte die hohe Qualität der literarischen Texte. Die Ge-
schichten und Gedichte von allen Mitwirkenden werden in ei-
nem Erstdruck-Band zusammengefasst, der voraussichtlich im 
Advent erscheinen wird. HD
Kontakt: 0664/494 90 18 oder info@literaturwerkstatt.at

Fo
to

: l
eo

pr
es

s

Kulturreferent Johannes Gsaxner (hinten rechts) gratulierte den Teil- 
nehmer:innen der Jugend-Literatur-Werkstatt herzlich zu ihren Texten.

Kinematographische Positionen
Die Installation „Kinematographische Positionen“, eine Pro-
duktion der Steirischen Kulturinitiative, war im September  
im KulturQuartier Leoben zu sehen. Die Wiener Künstlerin 
Stefanie Weberhofer (m.), 1988 in Schladming geboren, be-
schäftigt sich leidenschaftlich mit analogem Film – seien es 
Fotographie oder Filmen auf 8, 16 oder 32 Millimeter-Material. 
In der steiermarkweit beachteten Installation zeigte Stefanie 
Weberhofer ein mit drei Filmprojektoren konstruiertes „Breit-
wand-Kino“, einen 3D-Film mit analogen Mitteln und einen 
Schmalfilm über die „Kultursysteme Wald und Film“. Die Eröff-
nung vollzogen Kulturreferent Johannes Gsaxner (l.) und Mu-
seumsleiterin Susanne Leitner-Böchzelt (2.v.l.) in Anwesenheit 
der Künstlerin Stefanie Weberhofer und ihrer Familie.

Blasmusikjugend begeisterte mit Konzert
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Wichtige Kontakte

Beratungszentrum Libit, tagsüber   03842/47 0 12
Frauenhelpline bei Gewalt, 24 Std.   0800/222 555
Onlineberatung für Jugendliche   www.click4help.at
Institut für Familienberatung   03842/45 1 51
Frauenschutzzentrum Kapfenberg   03862/27 999
Institut für Familienförderung   03842/42220‑17

Stadtwerke Leoben   03842/23 0 24-0 
office@stadtwerke-leoben.at – www.stadtwerke-leoben.at 
ARBÖ Leoben, Waltenbachstraße 8   123; 050/123 2613
ÖAMTC Leoben, Ostererweg 2   120; 03842/48111
Suchtberatung Obersteiermark   03842/444 74
office@suchtberatung-obersteiermark.at

BereitschaftsdiensteWichtige Kurzrufnummern

Feuerwehr   122 
Polizei   133 
Rettung   144
 
Bergrettung   140
Gesundheitstelefon   1450

Gas, Strom und Wasser	 03842 23 0 24-999
Straßendienst 	 0676 84 40 62-243
Kanalbereitschaftsdienst 	 0676 84 40 62-368
Kläranlage	 0676 84 01 49 178
Bestattung	 03842 82 380
Zahnarztnotdienst   (Sa, So) 	 0316 8181 11

Tierärzte

Kleintierklinik Leoben 
8700 Leoben, Prettachstraße 8, 03842/23 8 17, 0-24 Uhr

Dr. Barbara Wolfger 
(keine Kleintierpraxis, nur Großtiere)
8770 St. Michael, Hauptstraße 54, 0664/8845 4985

Dr. Hannes Mörtl
8793 Trofaiach, Dr.-Wilhelm-Ehrlich-Gasse 5, 03847/24 48

Mag. Fritz Rainer
8773 Kammern i. L., Schwarzenbachweg 4, 03844/85 46

Notdienste

Sa, 15.10. /So, 16.10.
Mag. Rainer u. Praxis Wolfger

Sa, 22.10./So, 23.10.
Praxis Wolfger

Mi, 26.10. (Nationalfeiertag)/
Sa, 29.10./So, 30.10.
Mag. Rainer u. Praxis Wolfger

Di, 1.11. (Allerheiligen)/ 
Sa, 5.11./So, 6.11. 
Praxis Wolfger

Fr 14.10. Waasen-Apotheke
Sa 15.10. Apotheke zur Hütte
So 16.10. Josefee-Apotheke
Mo 17.10. Apotheke in Göss
Di 18.10. Stadtapotheke
Mi 19.10. Glückauf-Apotheke
Do 20.10. Waasen-Apotheke
Fr 21.10. Apotheke zur Hütte
Sa 22.10. Josefee-Apotheke
So 23.10. Apotheke in Göss
Mo 24.10. Stadtapotheke
Di 25.10. Glückauf-Apotheke

Mi 26.10. Waasen-Apotheke
Do 27.10. Apotheke zur Hütte
Fr 28.10. Josefee-Apotheke
Sa 29.10. Apotheke in Göss
So 30.10. Stadtapotheke
Mo 31.10. Glückauf-Apotheke
Di 1.11. Waasen-Apotheke
Mi 2.11. Apotheke zur Hütte
Do 3.11. Josefee-Apotheke
Fr 4.11. Apotheke in Göss
Sa 5.11. Stadtapotheke
So 6.11. Glückauf-Apotheke

Mo 7.11. Waasen-Apotheke
Di 8.11. Apotheke zur Hütte
Mi 9.11. Josefee-Apotheke
Do 10.11. Apotheke in Göss
Fr 11.11. Stadtapotheke
Sa 12.11. Glückauf-Apotheke
So 13.11. Waasen-Apotheke
Mo 14.11. Apotheke zur Hütte
Di 15.11. Josefee-Apotheke
Mi 16.11. Apotheke in Göss
Do 17.11. Stadtapotheke
Fr 18.11. Glückauf-Apotheke

Sa 19.11. Waasen-Apotheke
So 20.11. Apotheke zur Hütte
Mo 21.11. Josefee-Apotheke
Di 22.11. Apotheke in Göss
Mi 23.11. Stadtapotheke
Do 24.11. Glückauf-Apotheke
Fr 25.11. Waasen-Apotheke
Sa 26.11. Apotheke zur Hütte
So 27.11. Josefee-Apotheke
Mo 28.11. Apotheke in Göss
Di 29.11. Stadtapotheke
Mi 30.11. Glückauf-Apotheke

Apothekendienst (Dienstwechsel ist immer um 8 Uhr in der Früh)
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Herzlichen Glückwunsch zur Auszeichnung beim Blumenschmuckwettbewerb
Ihr habt Euch diese Anerkennung wirklich verdient. Danke für die gepflegte, schöne und freudige Atmosphäre, die Eure Baum- 
und Blumengestaltungen in unsere Stadt bringen. 
Es ist wirklich ein soziales Kunstwerk, das jeden Bürger berührt.
Danke und alles Gute� Katharina Wagner

Leserbrief
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Das Fundamt der Stadt Leoben informiert: 
Wenn Sie einen Gegenstand verloren haben, können Sie un-
ter Tel. 03842/4062-249 mit dem Fachbereich Fundwesen 
im Rathaus der Stadt Leoben Kontakt aufnehmen. 

InfoMädchen wurden geboren

Erik DEBEVEC	  
Viktor ANTIĆ	

Marcel TAVIĆ
Paul LAURE

Knaben wurden geboren

Melek AYDIN	
Finja STEGMANN	
Jana ROTH	  
Valerie LEITNER	
Sasvika PARTHIBAN
Nora WIESER	
Elena HIEBLER	
Annika MACHER
Sandra MAYEREGGER

Nächste 
Gemeinderatssitzung

Donnerstag,
15. Dezember 2022, 13 Uhr 

Live Congress Leoben
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Eheschließungen

Roland REISINGER und Birgit HÖLBLING	
Mario PÖSCHL und Heike HARRER	
Gerald BUSER und Karina MITTERBACHER	
Peter JUSTIN, MSc und Nina WASTL MA	
Patrick HAIDER und Anja FRATZL	
Stefan REIP, MSc und Vanessa BANKLER
DI Dr.mont. Christoph TURK und DI Dr.mont. Birgit GROSS-

MANN	
Stefan ERAKOVIĆ und Gulnaz MUKHAMETZIANOVA
Karl LANNEGGER und Elfriede GÖTTLINGER

Blutspender:innen gesucht
Aufgrund von COVID-19 können aktuell hunderttausen-
de Menschen in Österreich nicht Blutspenden. Derzeit ist 
der Bedarf an Blutkonserven besonders hoch. Gleichzeitig 
fallen zahlreiche unserer Blutspender:innen weg, die mit 
COVID-19 infiziert sind oder Kontakt zu Erkrankten hatten. 
Ihre Unterstützung ist deshalb gerade jetzt unbedingt 
notwendig. Blutspenden geht schnell und ist unkompliziert. 
Bitte nutzen Sie JETZT die Gelegenheit und besuchen Sie uns! 
Besser noch: Nehmen Sie Familienmitglieder, Freund:innen 
oder Bekannte zur Blutspende mit. Gerade in Zeiten wie die-
sen spielt jeder Akt der Solidarität eine große Rolle. Tun Sie 
gemeinsam Gutes für die Gesellschaft und krempeln Sie 
Ihre Ärmel hoch! Wir brauchen Sie – JETZT!
Alle Informationen zur Blutspende in Zeiten von COVID-19 
finden Sie in unseren FAQs. Fragen rund ums Blutspenden 
beantworten Ihnen auch unsere Kolleg:innen unter der kos-
tenlosen Servicenummer 0800 190 190. Die aktuellen Blut-
spendetermine befinden sich auf www.blut.at.

Info
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Eislaufkurs

Termine 2022:
11.11.2022
18.11.2022
25.11.2022
02.12.2022
09.12.2022
16.12.2022

Termine 2023:
13.01.2023
20.01.2023
27.01.2023
03.02.2023
10.02.2023
17.02.2023

Karin Pabel möchte auch heuer wieder mit ihrem Team den 
Eislaufkurs für Kinder von 4 bis 15 Jahren am Freitag von 
15 bis 15.45 Uhr in der Eishalle Leoben abhalten.

Anmeldung unter sport@leoben.at oder telefonisch 
unter 03842/ 4062-458
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„Der letzte Weg 
      in guten Händen“

Was wir für Sie tun können:
§ Beratung und Begleitung im

und nach dem Trauerfall
§ Einfühlsame Beratungsgespräche - auch Zuhause
§ Würdevolle, individuelle Gestaltung der Trauerfeier
§ Überführung im In- und Ausland
§ Erledigung des Trauerdrucks und der anfallenden

Amtswege

Scheiterbodenstraße 1 | 8700 Leoben 
bestattung@stadtwerke-leoben.at | www.stadtwerke-leoben.at

Bereitschaftsdienst (0-24 Uhr):   03842 / 82 380  03842 / 82 380

BESTATTUNG L E O B E N
DER BESTATTER IN LEOBEN

Sterbefälle

Grete KUFFER, 74 
DI Monika KROBATH, 52 
Angela EISNER, 88 
Olga PUNTIGAM, 97 
Marie MOLTRER, 84 
Rosina BERGER, 93 
Franz MÖSTL, 86 
Ingeborg MARKIEWICZ, 91 
Herta TRUSCHNER, 89 
Armin SCHUMI, 82 
Roman BINDER, 96 
Maria MOCHARITSCH, 91 
Anna BEHAM, 74 
Anto SEKIĆ, 58 
Gerhard LOBE, 70 
Frieda VOGEL, 91 
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GRABANLAGEN   
  INSCHRIFTEN   
    GRABSCHMUCK
      FENSTERBÄNKE   
        ARBEITSPLATTEN   
          RENOVIERUNGEN

8700 Leoben 
Kärntnerstraße 80
03842/ 81 183

8600 Bruck/Mur 
Leobnerstraße 75
03862/ 51 426

 office@steinmetz-vorraber.at www.steinmetz-vorraber.at

IHR VERLÄSSLICHER PARTNER IN SCHWEREN STUNDEN
Seriös - Einfühlsam - Würdevoll

B E S TAT T U N G
WOLF

Filiale Leoben
Langgasse 14
8700 Leoben

03842 82444

Filiale Proleb
Gemeindeamt Proleb / 1. Stock
Gemeindestraße 2, 8712 Proleb

0664 2574143

A
nz

ei
ge



INFORMATION40

Die 1. Kompanie des Jägerbataillons
Steiermark übt in Leoben
Die Ereignisse der letzten Monate haben gezeigt, wie wichtig es 
ist, dass ein Land über eine nach dem Milizsystem strukturierte 
Armee verfügt. Das in der Landwehr-Kaserne in St. Michael be-
heimatete Jägerbataillon Steiermark ist das einzige Miliz-Jäger-
bataillon in der Steiermark. Mit seinen etwa 800 Soldat:innen 
zählt es wohl zu den bestausgebildetsten und einsatzfähigsten 
Milizbataillonen in ganz Österreich. Zentrale Aufgabe des Jäger-
bataillons Steiermark ist die Erfüllung der klassischen militäri-
schen Kernfunktionen, wie beispielsweise dem Schutz von wich-
tigen Gebäuden und Einrichtungen. Zusätzlich werden, wie 
zuletzt beim „Assistenzeinsatz COVID19“, auch zivile Organisatio-
nen unterstützt. 
Das Besondere an der Miliz ist, dass die Soldat:innen neben ihren 
militärischen auch ihre zivilen Kenntnisse einbringen. Um auch 
die militärischen Fähigkeiten stets am aktuellsten Stand zu 
halten, übt das Jägerbataillon Steiermark in den Gemeinden  
St. Stefan ob Leoben, Niklasdorf, Donawitz, Leoben, Bruck an  
der Mur/Oberaich und Traboch. 
In unserem Gemeindegebiet wird die 1. Kompanie in der 
voraussichtlichen Stärke von 160 Soldat:innen im Zeitraum 

vom 21.11.2022 bis zum 26.11. 2022 ihre 
Ausbildungs- und Übungsräume beziehen. 
Die einzelnen Züge werden verstärkt beim 
Sportverein Hinterberg, im Bereich der Mas-
senburg, in der Kerpelystraße und in der Prettachstraße ih-
rer Übungstätigkeit nachgehen. 
Das Jägerbataillon Steiermark ist bestrebt, die Übung für die 
Zivilbevölkerung möglichst ruhig zu gestalten. Es kann jedoch 
zu verstärkten Fahrzeugbewegungen in unserem Gemeindege-
biet kommen. Dafür bitten wir schon jetzt um Verständnis. 
Für Rückfragen steht das Jägerbataillon Steiermark unter der 
Nummer +43 664 8351692 jederzeit gerne zur Verfügung. 
Zu finden ist das Bataillon auch im Internet unter 
https://neu.jgbst.at und auf Facebook unter 
https://www.facebook.com/jgbst.

Einladung zum Gedenken am Pöllasattel
Die Kameradschaft vom Edelweiß (KvE), 
OV Leoben lädt – nach zweijähriger 
pandemiebedingter Pause – wieder zum 
Totengedenken am Grab des unbekann-
ten Soldaten auf dem Pöllasattel ein. 

Zeit: Sonntag, 16. Oktober 2022 mit Be-
ginn um 14 Uhr. Die Zufahrt zu dieser 
Veranstaltung ist auf eigene Gefahr und 
eigenes Risiko von der Forstverwaltung 
gestattet. 

„Wir, die KvE, haben aber auch in den letz-
ten zwei Jahren nicht auf unsere verstor-
benen unbekannten Soldaten vergessen. 
Ehrenobmann Adolf Pregetter, meine 
Gattin und ich sind mehrmals zur Grab-
pflege und zum Totengedenken ausge-
rückt. Wir bedanken uns bei der Stadt Le-
oben für die Kranzspende zu Allerheiligen. 
Für Wanderer hat unser Kammerad Alfred 
Reinwald sen. in Zusammenarbeit mit 
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Totengedenkstätte zur Erinnerung an die gefallenen Soldaten der Weltkriege

Herrn Schuss, ein Bankerl aufgestellt, das 
sehr gerne für eine kurze Rast angenom-
men wird. Ein Appell an die Wanderer: 

Bitte keine Kerzen auf dem Waldboden 
aufstellen!“, informiert Obmann Alfred 
Stadlhofer.
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Verordnungen

Gemäß § 43 Abs 1 lit b Straßenverkehrsordnung (StVO) 1960, 
BGBl 1960/159 idgF, werden nachstehende Verkehrsmaßnah-
men erlassen:

Fröbelgasse
Für die westliche Straßenseite, von 5 m südlich der Einbin-
dung Alois Edlinger-Gasse, auf eine Länge von 12 m in südli-
che Richtung:
Parken verboten (Verkehrszeichen § 52 Z 13 a StVO)
An Schultagen von 7 bis 8 Uhr (Zusatztafel)

Mareckkai
Von der Einbindung Waasenstraße bis nördlich der Zufahrt 
zum Objekt Leoben, Waasenstraße 1:
Fahrverbot (Verkehrszeichen § 52 Z 1 StVO)
Ausgenommen Radfahrer und Ladetätigkeit (Aufschrift)
Von der Einbindung Lendgasse bis zur Zufahrt zum Objekt  
Leoben
Waasenstraße 1:

Fahrverbot (Verkehrszeichen § 52 Z 1 StVO)
Ausgenommen Radfahrer, Anrainerverkehr und Ladetätigkeit 
(Aufschrift)
Für die westliche sowie östliche Straßenseite, von der südli-
chen Hauskante des Objektes Leoben, Mareckkai 6, auf eine 
Länge von 20 Metern, in nördliche Richtung:
Halten und Parken verboten (Verkehrszeichen § 52 Z 13 b StVO)

Seegrabenstraße und Proleber Straße 
Von unmittelbar östlich der nördlichen Zufahrt zum Objekt Le-
oben Seegrabenstraße 12 (Seegrabenstraße), bis östlich der 
Einbindung Einfahrt Lierwaldgasse (Proleber Straße):
Geschwindigkeitsbeschränkung (Verkehrszeichen § 52 Z 10 a 
StVO) 30 (Aufschrift) an Schultagen von 7 bis 17 Uhr (Zusatztafel)
Ende der Geschwindigkeitsbeschränkung (Verkehrszeichen  
§ 52 Z 10 b StVO) 30 (Aufschrift) an Schultagen von 7 bis  
17 Uhr (Zusatztafel)

Finanziert mit Mitteln der
KOMMUNALEN  
IMPFKAMPAGNE

IMPFUNG

WER SICH IN LEOBEN BIS 31.12.2022 GEGEN COVID-19 IN DER 
DAFÜR VORGESEHENEN IMPFSTRASSE AM STANDORT  
UNTERGESCHOSS INTERSPAR VORDERNBERGERSTRASSE 17 
ODER EINER ARZTPRAXIS IMPFEN LÄSST, ERHÄLT EINEN  
FREIEN EINTRITT INS ASIA SPA.

Infos unter: leoben.at
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Ausstellung: Franz Kaindl
Wann: Do, 22. September 2022 bis Di, 15. No-
vember 2022
(Montag bis Freitag: 9 bis 17 Uhr, Samstag: 10 
bis 17 Uhr)
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
Franz Kaindl (geb. 1932), Prof. Mag. art, stu-
dierte an der Akademie der Bildenden Künste 
Wien Malerei und Bildhauerei. Er gilt als einer 
der bedeutendsten und engagiertesten Maler 
Niederösterreichs. Seine Arbeiten befinden 
sich im Oberen Belvedere Wien, im Oberhaus-
museum Passau sowie in vielen weiteren 
Museen und bedeutsamen internationalen 
Sammlungen.
Kontakt: Verein Kunstforum Leoben, kon-
takt@kunstforum-leoben.at, 03842 4062-408

Bauernmarkt
Wann: jeweils dienstags und freitags von 7 bis 
12 Uhr (ausgenommen Feiertage)
Wo: Kirchplatz und umliegende Straßen, 8700 
Leoben
Kontakt: City Management Leoben GmbH, of-
fice@citymanagement-leoben.at, 03842 802 
1601

Junge Bibliothek: Kamishibai –
der kleine Siebenschläfer

Wann: Di, 18.10.2022, 15.30 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
Ab 4 Jahre. Der kleine Siebenschläfer hat seine 
Schnuffeldecke so lieb! Nur ganz kurz und aus-
nahmsweise leiht er sie dem Eichhörnchen, 
damit es seine Nüsse darin tragen kann. Aber 
dann braucht auch noch die Haselmaus Hilfe 
und dann der Maulwurf. Besonders für die 
Kleinen ist dieses Erzähltheater mit bunten Bil-
dern ein tolles Erlebnis! 
Kartenverkauf und Kontakt: kulturquartier@
leoben.at, 03842 4062-408

Kinderwerkstätte Lerchenfeld
Wann: Di, 18.10.2022, von 16 bis 18 Uhr
Wo: Begegnungszentrum Lerchenfeld, Euro-
paplatz 1b, 1. OG
Die Kinderwerkstätten (früher: Kinderparla-
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ment Leoben) finden abwechselnd im Begeg-
nungszentrum Lerchenfeld und im Begeg-
nungszentrum Donawitz statt. 
Mehr Infos zu den Projekten gibt es unter  
https://www.leoben.at/service/kinderparla-
ment-leoben/. 
Der Einstieg in die Kinderwerkstätten ist jeder-
zeit möglich. Teilnahme kostenlos!
Bitte vorab um Anmeldung: unter romana.ros-
segger@kinderbuero.at bzw. 0650 833 66 13 
oder familie@leoben.at bzw. 03842 4062-278.
Kontakt: familie@leoben.at, 03842 4062-278

Stadtteil-Gespräche
Wann: Mi, 19.10.; Mi, 02.11.2022 jeweils von  
15 bis 19 Uhr
Wo Begegnungszentrum Lerchenfeld, Europa-
platz 1b, 1. OG
Gemeinsam mit dem Stadtlabor Graz geht es 
in eine neue Runde Stadtteil-Gespräche. Im 
Begegnungszentrum Lerchenfeld können sich 
Leobener:innen zu aktuellen Themen der 
Stadtentwicklung einbringen. 
Kontakt: jugend@leoben.at, 03842 4062 429

Jugend-Literaturwerkstatt: Schreibzeit
Wann: Do, 20.10.2022, 15 bis 17 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
Eine LiteraturWerkstatt für Kinder und Jugend-
liche (8 bis 14 Jahre)
Du schreibst gerne Geschichten in deutscher 
Sprache und möchtest andere Kinder und Ju-
gendliche, vielleicht auch aus anderen Län-
dern, kennenlernen, die ebenfalls Spaß am 
Schreiben haben? Und du hast bisher noch 
keine Einladung von uns bekommen? Dann 
kannst du dich gerne mit deinen Geschichten 
für diese Schreibzeit melden!
Anmeldung und Kontakt: Per E-Mail oder te-
lefonisch (mit Angabe des Alters und Wohnor-
tes) an Verein Jugend-Literatur-Werkstatt Graz, 
info@literaturwerkstatt.at, 0664 49 49 018

Erzählcafé
Wann: Fr, 21.10.; Fr, 04.11.2022, 14-16.30 Uhr
Wo: Begegnungszentrum Lerchenfeld, Euro-
paplatz 1b, 1. OG
Die Stadt Leoben ermöglicht mit dem Netz-
werk Erzählcafé eine kostenlose Servicestelle 
für an Demenz erkrankte Personen sowie ihre 
Angehörigen. Teilnahme kostenlos!
Kontakt: jugend@leoben.at, 03842 4062 429

Orchesterkonzert der Pannonischen
Philharmonie

Wann: Sa, 22.10.2022, 19:30 Uhr
Wo: Live Congress Leoben, Hauptplatz 1
Alois J. Hochstrasser – Chefdirigent; Corey 
Cerovsek – Violine

Die Philharmonie nimmt sich unter ihrem 
Gründer und Chefdirigenten Alois J. Hochst-
rasser vor allem der wichtigen und interessan-
ten symphonischen und chorsymphonischen 
Werke der musikalischen Epochen vom Spät-
barock bis zur Gegenwart an. Für das musikali-
sche Wirken in der Stadt Leoben wurde Maest-
ro Hochstrasser 2009 zum Kulturpreisträger 
Leobens ernannt. Der Austro-Kanadier Corey 
Cerovsek ist in Vancouver/Kanada geboren. Er 
debütierte als musikalische Ausnahmebega-
bung bereits im Alter von neun Jahren als So-
list mit dem Calgary Philharmonic Orchestra. 
Mit 18 Jahren erwarb er an der University 
School in Indiana das Doktorat in Musik und 
Mathematik. Er spielt auf einer Milanollo Stra-
divari-Geige aus dem Jahre 1728.
Felix Mendelssohn Bartholdy: Konzert-Ouver-
ture Nr. 4 in F-Dur, op. 32 zum Märchen von der 
schönen Melusine Konzert für Violine und Or-
chester in e-Moll, op. 64
Joseph Haydn: Symphonie Nr. 101 in D-Dur, 
Hob.I/101 „Die Uhr“ 
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6,+43 3842 32 110-15
Kontakt: kultur@leoben.at, 03842 40 62 415

Theater: Avanti, Avanti
Wann: Mo, 24.10.2022, 19.30 Uhr
Wo: Stadttheater, Homanngasse 5
THEATERGASTSPIELE FÜRTH.
Komödie von Samuel Taylor mit Songs der 
1950er und 1960er Jahre.
Mit Adrian Burri, David-Jonas Frei, Stefanie 
Hertel, Sascha Hödl, Aleander Milz, Rebecca 
Lara Müller und Stuart Sumner
Der Autor Samuel Taylor entführt in der roman-
tischen Komödie in ein quirlig-turbulentes und 
farbenfroh gezeichnetes Rom, das für Sandy 
und Alison, die beiden Protagonist:innen, jede 
Menge Überraschungen bereithält.
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 03842 32 110-15
Kontakt: kultur@leoben.at, 03842 40 62-415

Führung: Unbekannte Schätze – 
Museumsdepot

Wann: Di, 25.10.2022, 18 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
Ein Besuch des Depots des MuseumsCenters. 
Das MuseumsCenter Leoben verfügt über ei-
nen nahezu unermesslichen Bestand an Ob-
jekten, Grafiken, Bildern, Fotografien und Pla-
katen. Diese werden in einem speziellen Depot 
verwahrt, denn nicht alles ist dauerhaft für die 
Öffentlichkeit zugänglich. Immer wieder öff-
nen wir jedoch die Tore zu unserem Schaude-

Veranstaltungen und Termine
Event-Kalender online
Aktuelle Veranstaltungen 
und Termine in Leoben 
finden Sie auch auf  
leoben.at/events
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pot und zeigen unbekannte Schätze und er-
klären Interessierten gerne die Arbeit in einem 
Museum.
Kartenverkauf und Kontakt: kulturquartier@
leoben.at, 03842 4062-408

Musical: Lenny – der fliegende Hund
Wann: Fr, 28.10.2022, 16.30 Uhr
Wo: Live Congress Leoben, Hauptplatz 1
Theater Heuschreck. Ein musikalisches Hunde-
abenteuer. Die kleine Jenny lebt bei ihrer Tante. 
Manchmal fühlt sie sich ein wenig traurig und 
von der Welt unverstanden. So wünscht sie sich 
nichts sehnlicher als einen Hund. Das Schicksal, 
in Gestalt des zauberhaften Mister Magic, er-
füllt eines Tages Jennys Wunsch und schickt ihr 
einen Hund: Lenny! Ein amüsantes Hunde-Mu-
sical voller Temperament und Zärtlichkeit. 
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 03842 32 110-15
Kontakt: kultur@leoben.at, 03842 40 62-415

Fusions-Küche Leoben

Wann: Do, 03.11.; Do, 10.11.2022 jeweils  
17.30 Uhr
Wo: Begegnungszentrum Lerchenfeld, Euro-
paplatz 1b, 1. OG
LE Kompass der Stadt Leoben bietet in Koope-
ration mit Freiwilligen der Plattform Asylwer-
ber Leoben kostenlose Kochstunden an. Zu-
sammen können Migrant:innen und Öster- 
reicher:innen Gerichte aus aller Welt kochen 
und genießen. Die Teilnehmenden werden da-
her gebeten, Rezepte aus ihren Heimatländern 
und Kulturen mitzunehmen und vorzustellen. 
Teilnahme kostenlos, max. 10 Personen 
Anmeldung und Kontakt: Bitte schicken Sie 
eine kurze E-Mail mit Ihrem Namen an lekom-
pass@leoben.at oder rufen Sie unter 03842 
4062-204 an.  

Theater: Schwiegermutter und andere
Bosheiten
Wann: Di, 08.11.2022, 19.30 Uhr
Wo: Stadttheater, Homanngasse 5
Komödie im Bayrischen Hof München – Komö-
die von Alexander Ollig
Mit Michael von Au, Pascal Breuer, Mia Geese, 
Susu Padotzke und Simo Rethel
Boulevard in Prachtbesetzung. Bernhard ist 
verheiratet, liebt seine Frau Henrike, ist zufrie-
den und will eigentlich, dass sich nichts ändert. 
Henrike ist verheiratet, liebt ihren Mann Bern-
hard im Grunde auch, ist aber doch ziemlich 
unzufrieden und will, dass sich noch einmal 
etwas ändert. Claudine will Uwe heiraten, liebt 
ihn, sehnt sich nach Geborgenheit und Kindern 
und will, dass sich das nie ändert. Uwe weiß 
nicht so recht, ob er Claudine heiraten will oder 
nicht, er ist vor allem mit sich selbst zufrieden 
und will, dass sich nichts ändert. Henrikes Mut-
ter Gerda war mal verheiratet, ist immer unzu-
frieden und will, dass sich noch mal richtig was 

ändert. Aus diesen Vorgaben macht Alexander 
Ollig eine Komödie vom Feinsten. 
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 03842 32 110-15
Kontakt: kultur@leoben.at, 03842 40 62-415

Solokabarett: Christian Hölbling
Wann: Do, 10.11.2022, 19 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
Deppendiplom – Regie & Co-Autor Andi Peichl
„Deppendiplom“ ist eine Ausbildung mit Er-
folgsgarantie, aber mit Karaoke, und es darf 
auch getanzt werden. Jeder bekommt sein Di-
plom, denn Bildung ist das Wichtigste. Irgend-
wie hat der Vortragende einen Schuss, doch 
bei genauerer Betrachtung könnte man das, 
was er sagt, auch ernst nehmen. 
Kartenverkauf: KulturQuartier Leoben, Kirch-
gasse 6, 03842 4062-408
Kontakt: kulturquartier@leoben.at, 03842 
4062-408

Naturlehrpfadführung in Seegraben
Wann: Fr, 11.11.2022, 14.30 Uhr
Wo: Treffpunkt: Bergmannsdenkmal Seegra-
ben
Thematische, naturpädagogische Führung 
rund um den Natur- und Umweltlehrpfad See-
graben, Dauer: ca. 3,5 Stunden. Mitzubringen: 
Rucksack mit Getränk, evtl. kleine Jause, dem 
Wetter angepasste Kleidung (findet auch bei 
Regen statt!), festes Schuhwerk, Entdecker-
freude und Spaß am Wandern!
Kontakt: Bettina Mirtner-Lausecker; office@
naturalsweg.at, 0676 35 575 74

Workshop: Sei kreativ
Wann: Fr, 11.11.2022 von 15.30 bis 17:30 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
Junges Museum – Workshop für Kinder ab 6 
Jahren
Wir haben eine riesige Schatzkiste! Sie ist reich 
gefüllt – mit glänzenden Farben, bunten Papie-
ren, knalligen Modelliermassen und vielem 
mehr. Du wählst aus und kannst deinen Ideen 
freien Lauf lassen. 
Preis: 3 Euro/Kind 
Telefonische Voranmeldung erforderlich – An-
meldung bis 2 Tage vorher
Kontakt: kulturquartier@leoben.at, 03842 
4062-408

Konzert: Latin meets Classic

Wann: Di, 15.11.2022, 19.30 Uhr
Wo: Live Congress Leoben, Hauptplatz 1
Es handelt sich um ein großartiges Crossover-
Projekt, das die sinfonische europäische Musik-
kultur mit den mitreißenden Rhythmen und 
Melodien Lateinamerikas auf neue aufregende 
Art verbindet. Der aus Ravensburg stammende 
Schlagzeuger Robert Stützle hat mit seiner 
Band „Tres Alegrias“ für Furore gesorgt und ist 
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als Komponist der Initiator und Leader dieses 
aufwändigen Projekts. Ausgefeilte Arrange-
ments sorgen dafür, dass die Streicher funkig 
grooven, die Bläser fetzige Soli liefern und die 
Band mit ihrer erweiterten Rhythmus-Sektion 
ordentlich Dampf gibt. Einen besonderen Ge-
nuss bieten die vielfältig eingesetzten brasilia-
nischen Rhythmen wie Samba, Bossa Nova, 
Baião, Afoxé, Ijexa und Maracatú. Für das Sah-
nehäubchen sorgen die beiden Spitzensänge-
rinnen Lilly Kornhuber und Johanna Seitinger. 
Das Orchester ist besetzt mit den besten 
Musiker:innen der Region, ein Gemein-
schaftsprojekt der Musikschulen Kapfenberg, 
Kindberg, Bruck/Mur und Leoben. Ein mitrei-
ßender, unvergesslicher Abend ist garantiert! 
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 03842 32 110-15
Kontakt: kultur@leoben.at, 03842 40 62-415



Fitmarsch
MITTWOCH, 26. OKTOBER 2022 

Treffpunkt: 8 Uhr am Hauptplatz Leoben  
(inkl. Frühstück und Musik)
Start des Fitmarsches: 9 Uhr
Ziel: Rüsthaus der FF Leoben-Göss 
Siegerehrung/Verlosung: bis ca. 13.30 Uhr

LUST AUF 
LEOBEN.
Lust auf Sport.

INFOS AUF LEOBEN.AT


